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Asylfürdachlose.ImFebruar. J.
wurdenimAllfürObduchloseLandstraße
Bl .Hasseund1274Brauer ,198
Kinder ,530MännerundKnaben,zu¬
sammen6904Personenbeherbergtundmit
ge2PortionenSuppeundBootbeköstigt.
Außerdemwurdenin diesemMonat1960
PersonenaufKostendesVereinesim
PassenquartiervoritenQuellengasse
bequartiert ,undeinGeldbetragvon

140 60 an die wegenRaummangel
vonder Aufnahmezurückgewiesenen
vertheilt .

UngesetzlicheKrankenkassenabzuge
IneinergenossenschaftlichenKrankenkasse
wurdedieFrageaufgeworfen,obdie
Hilfsarbeiter,verpflichtetsind,diestatuen¬
mäßigenKrankenkassenbeitrage,auch
fürdieZeitihrerKrankheitzubezahlen
bezw.obdieseBeiträgeseitensderKran¬
kenkassenvondenKrankenunterstü¬
tzungsgeldernin Abzuggebrachtwer¬
dendürfen.Eswurdebeschlossen,in
dieserFrageeinGutachtendesGewerbe
docentenMagistrats-ObercommissärsDr.
Heiligereinzuholen,welchererklärte,
daß die erkrankten erwerbslosen
Gehilfennichtverpflichtetsind ,Beiträge
andie genossenschaftlichenKranken¬
kassenfür dieZeitihrerKrankheit
zubezahlen,dadieUnterstützungs¬
geldervomKrankenversicherungs¬
gesetzeals dererkranktenGehirten
durch20 WochenzukommendeWin¬
desleistungenbezeichnetsind ,u .somit
AbzügederKrankenkassengesetzlich
ausgeschlossenerscheinen.

BezirksvertretungMariahilf .Inder
letztenunterdemVorsitzedesBezirks¬
vorstehersSchadeabgehaltenen
SitzungderBezirksvertretungvon
MarieliwurdenacheinemAntrag
des BezirksrathesReimerbeschlossen
die Nummerierungderöffentlichen
Fuhrwerkegleichmäßigu .zw .derart
durchzuführen ,daß dieNummer
mitkräftigerFarbe,inentsprechender
Größe,gutleserlichundnichtinso¬
tionisiischerSchriftamWagenersichtlich
gemachtwerde .NocheinimAntrage
derBezirksrathesSchutzwurdegeneh¬
migt ,dieBau -undBetriebs-Gesell¬
schaftderstädtischenStraßenbahnen
sei zu veranlassen ,denRathaus
denSchlitzkanalenderStraßenbahnen
bei Nachtausgeben ,undmittelst
bereitgehaltenerRegensofortversüch¬
ren zu lassen .DerAnregungdes
Bezirksvorsteher-StellvertretersIn¬
dres ,dasHage- Monument,
alleWochen,durchdieFeuermehr
abwaschenzulassen ,versprachder

BezirksvorstehernachThunlichkeitzu
entsprechen .

tödtlicherSturzausdemFenster.Das
KindRudolfPutzke ,welcheslautder
heutigenZeitungsberichteinfolgeeines
SturzesausdemFensterverunglückte,
warkeinmagistratischesKostkind,sondern
alsnachBöhmenzuständigvondern .5.
Landes-FindelanstaltseinerPflegepartei
Rauchprovisorischzugewiesen,ummit
demnächstenHaupttransportenach
ihnenabzugehen.

ErsteösterreichischeSparkasse.BeiderErsten
österreichischenSparkassewurdenim
Februarl .J .von38742Parteien
3 ,179. 422k 99eingelegt .IndemselbendenZeiträumewurden121824Parteien
7,456931431zurückgezahlt.DerSand¬
desInteressentenErlags-Capitals
betrugmitEndeFebruar137097002x
97 .BeiderHypotheken-Liquidatur
wurdenimFebruar117700zugezählt
undeinBetragvon1188 .182x126
rückgezahlt.AmSchlussediesesMonates
Betrugendiesämmtlichaushaltenden
Darlehen273,411669.42 .Beider
Pfandbriefanstalt wurdenimFebruar
Hypothekar,DarlehenimBetragevon
277000f zugezähltund9482f 43x
eingezählt .AmSchlussedesMonatesbe¬
trugen ,diesämmtlichaushaltenden
Darlehen13 ,616646f 42derTil¬
gungs -undEinlösungsfond107118
2 ,die Pfandbriefe imUmlaufe
30jährig16000R .32jährig9600r ,
60jährig13 ,690.600R.BeiderExcellen¬
undVorschuß-AbtheilungderErsten
österreichischenSparkassewurdenim
Februaran Wechselescompliert
15 ,801836 .17 .eincassiert
13,082685 .49 .

Ammer´sHundersterGeburtstag.Am
12 .Aprill .J .jährtsichzumhun¬
derstenMalederGeburtstagunseres
Wiener ,SondichtersJosefDanner,
DerTagwird in Wienundinder
ProvinzdurchMusikaufführungen
leitlichbegangenwerden.OhneZweifel
wirddiesenTagauchdasDiener
Strauß LännerDenkmal- Comite
nichtohnejedefeierlicheVeranstal¬
lung vorübergehenlassen .
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EhrungeinesSchulmannes.Am13 .Febru¬
ar l .J .feierteHerrJohannNagl ,Ober¬
LehrerundGemeinderathinFloris
dorfsein40jährigesLehrer-Jubiläum.
WelchaußerordentlicherWortschatzungsich
derGenannteerfreut ,zeigt sich inder
großenAnzahlvonGlückwünschen,die
ihmausallen KreisenderBevölkerung
dargebrachtwurden.DieGemeindever¬
tretungvonFlorisdorf ,welcherder
Jubilarseit 25Jahrenangehört,verlief
HerrnNaglin Würdigungseineraußer¬
ordentlichenVerdiensteumSchuleund
Gemeindein ihrer Sitzungvom27 .d .M.
einstimmigdasEhrenbürgerrecht.

der91 .GeburtstagdesPapstes.Bürger¬
meisterDr .Burgerhat imWegeder
päpstlichenNuntiaturdemPapstLeo¬
X .zum91 .GeburtstageeinGlück¬
wunschschreibenin lateinischerSprache
übersendet,welchesin deutscherÜber¬
setzungfolgendermaßenlautet :

EureHeiligkeit!HeiligerVater¬
zurFreudederganzenChristenheitvoll¬
endestdu ,heiligerVater ,durchdie
GuteGottes,Dein91 .Lebensjahr,und
laufendeHerzenerhebensichheutemit
heißenDankgebetenzumhimmelfür
dieunendlicheGnade,diederAllmäch¬
tigeDir ,heiligerVater ,erweist ,daß
er dichin ungetrübterFrischedein
heiligesAmtverwaltenläßt .

StimmheiligerVater ,mitWohlwollen
denGlückwunschDeinesDirundder
heiligenKirchetreuergebenenSohnes
entgegen ,dermitseinenchristlichen
MitbürgernzuGottdemAllmächtigen
steht ,daßer dir zumWohleder

gesammtenMenschheit,nochviele
Lebensjahreverleihenmöge.

SitzungenimRathhause.DerGemeinde¬
rathhalt in derkommendenWocheam
Dienstag5UhrnachmittagseinePlenar¬
sitzungab .Stadtrathssitzungenfinden
Dienstag ,MittwochundDonnerstag10
Uhrvormittagsstatt .

StädtischeArmenlotterie.Vonden5 .100
GewinnstenderstädtischenArmenlotterie
sind bis zumheutigenTageimGanzen
2755fresserbehobenworden.DerKaiser
Trefferbestehendauseinemvollständi¬
gen Tafelservice für zwölfProsen
ist bishernichtabgeholtworden.Unter
denbehobenenTreffernbefindensich14
GeldresserimGesammtbetragevon
25 .200r ,9Geldtreffersindnochunbehoben
Vonheute ab könnendieGewinnste
ohneUnterschiedder Losmummerim
Localder städt .Romenlotteriebehoben
werden .DieAusfolgungderGewinnste
dauertbiszum6 .April . J .12Uhrmittags
diebisdahinnichtbehobenenBesserver¬
fallen zu Gunstender ArmenWien
VondenGewinnerngrößererTreffer
wurdenGeldbeträgezuGunstender
zweiWaisenmädchenhinterlegt ,welche
bei der Ziehungintervenierten

Grundabtretung .DieSchausfür
denzurStraßeabzutretendenGrundper
bei derRealitätAllg .Liechtenstein¬
straße 103per 9280mwurdemit
50 ,bei der Realität AllergrundAcker¬
gast ,Eisenpasse3 per 943mmit
56 ,beimHauseRudolphidiesen ,
lachgesetz .3942mmit36 ,
er bei der RealitätLandstrafe
Ungargasse16pr 7050mmit 50r ,
bei der Realität Landstrafeein¬
gasse12mit30Köperinbestimmt.
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AusdemRathhause.DieEinkunftwird
wieimRathhauseverlautet ,regel¬
mäßigamersten Donnerstageines
jedenMonatesnichtblosdieBeeidigung
der neuenBürgerWiens ,sondern
auchdie Beeidigungderneuernannten
bezw .Eidesinnerungderbeförderten
BeamtenundsonstigenAngestellten
der GemeindeWienstanden .

zurMarchfeldCultur .Indermorgi¬
gensitzungdesGemeindwacheswird
S .d .MajederüberdasAnsuchen

des Centralcantes inMarchild-Cultu¬
wegenÜberlassungderindenHauptsum¬
verkanntenzumAbsichgelangenden
AbwässerzurBeriefelungdesMarch¬
FeldesBerichterstatet ,demGemeinde¬
rathe ,liegtdiesbezüglichderAntragvor,
demCentralcomitefürMarchfeld¬
Cultur ,welchessich dieUrbarmachung
desMarchfeldeszurAufgabegestellthat,
dieprimitielleGeneigtheitauszuspre¬
chen ,demselbendiedurchdieHaupt¬
sammelkanteabgeführtenAbwasser
unentlichaufeinenZeitraumzu
überlassen ,in welchemdieArti¬
sationderKostenfürdieausdie¬
sein AnlasseherzustellendenAnla¬
genermöglichtwird ,dienäherenBe-¬
stimmungenjedoch über dieAbgabe
dieserAbfallstoffewerdenjenem
Zeitpunktevorbehalteninwelchem
ein mit einemFinanzprogramm
verhobenesDetailprojektüberdie
AusführungdergeplantenAnlagen
vorliegenwird.

EineEhrungfürdenStadtbaudirector
Berger .DieGeneralversammlungdes
ÖsterreichischenIngenieur-undArchitek¬

denVereineshat amletztenSamstag
überAntragdesVorstandesbeschlossen,
in Anbetrachtder25jährigenThätigkeit
desStadtbaudirectorsOberbaurathes
Berner als Mitglied desVerwal¬
tungsratheseine Budedesselben
anfertigen und imVoraus¬
laute aufstellenzulassen .

die MarsAntonGruppevordem
Recessionsgebäude.DerStadtrathhat
überAnsuchenderVereinigungder
bildendenKüstererreichs ,die
vorläufigeBelassungderMar¬
AntonGruppevorArthurStraßen,
welchevor demAusstellungs-Ge¬
bäudeamGetreidmarktaufge¬
stellt ist ,genehmigt.

vomstädtischenAuswerk.Am31 .
Decemberv .J .betrugderKostenvorrath
auf demstädtischenGaswerk84658
Tonnen .Zugeführt wurdeninde¬
cember23. 472kommen,verbraucht
3790konnen .AnGaswurdenabge¬
gebendendieöffentlicheBeleuchtung
in Von840 .856 anPrivate
8 )205 .874für heiz Hoch -und
Andriezwecke774 .89 .Andie
FirmaAugustHochlöger,wurdenim
December255TonnenKraft
abgegeben .DieGesammtsummeder
öfentlichenGassammenbeweg¬
21080jeder beiPrivationsu¬
mentenin Betriebstehenden
abmeter3 .162 .
N.3 .derheutigenLor .liegendie

Rat .Mittheilungenderstedt .Gaswerk
pro December 1900bei¬
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WienerStadtrath.
Sitzungvom5 .März.
M.SchuhbeantragtbehufsEinführung

derBespritzungderSpitalgasseunddes
restlichenTheilesderNusdorferstraße
vonderFuchsthallergassebis zumWäh¬
ringer GürtelmitSchlauchtrommelwa¬
gendie Aufstellungvon13Untersu¬
heranten die Anschaffungeines
Schlauchtrommelwagen,sammtden
nötigenSchläuchen,miteinemKosten¬
erfordernissevon5253f 93zuge¬
nehmigen .Aug . )

die Parcelle z .Z .443inUnter¬
Siegering im Ausmaßevon8679
welchein ihrer Gesammtheitindie
imKrottenbachtaleprojektierteGar¬wie

tenanlagefällt denEinheitspreis
von 450angekauft .

dasProjektfürdieNeupflasterung
derSensengasseimBezirkAlsergrund
Kosten3300364wirdgenehmigt.

NacheinemAntragedesH .Busch
wirddieParcellierungderRealitäten
l .3365und366inAllmannsdorf,
Breitenhartherstrafeauf2Baustellen
und15Baustellensagmentegenehmigt.

DieEinleitungdesHochzuellenwassers
indenWeidlinger,setzendorfeund
AltmannsdorferFriedhofwirdmit
RücksichtaufdiezuhohenKostenvon
26400f dermalenabgelehnt.

M .D .Kreibeantragtgegendie
Entscheidungder . k.Bezirkshaupt¬
mannschaftietzing ,gebung ,womit
dieBewilligungzurErrichtungeines
NotspitalesinderNähedesWolfsgra¬
benReservoirs ,derWienthalleitung
ertheiltunddiediesbezüglichenEin¬
wendungender GemeindeWien¬

x
nichtberücksichtigtwurdenn,denRe¬
cursandieStatthaltereizuergreifen.

Aug .
DieInteressenderHugoPeterschen

Schulkinderstiftungpro1901gelangen
zurVertheilung.

Subvention.DerStadtrathhatnach
einemBerichte des M .D .Krendem
WienerWarmestuben -undWohlthä¬
tigkeitsvereine eineSubvention
von4000l .fürdasJahr1901bewilligt.

dieThätigkeitdesStadträthe.Beim
StadtrathsindimMonateFebruar. J.
1124Aktenstückeeingelaufen ,vonwel¬
chen ,499durchdenStadtrathund38
durchdenGemeinderathsausschuß
für Heimatsrechterledigt ,341dem
MagistratezurVorberathungzugewie¬
senwurden,während246nochinBe¬
rathungstehen .Fernererledigteder
Stadtrath221ActenausdenVormona¬
lendaherinsgesammt720Acten .Der
Gesammteinlaufseit 1 .Jänner1901be¬
ziffertsichmit2396Geschäftsstücken.
CaliberathungendesStadtrathesfanden

im abgelaufenenMonate36statt¬



WienerRathhausCorrespondenz
Herausgeberu .verantwortl.Redacteur

RudollEigII .Bindung.35.
12 .Jahrg .Wien,Mittwoch6 .MärzNo54

Auszeichnungdemjudicierenstädtischen
Reueramts-ObscontroloJuliusRasch¬
nigEdlenv .Weinberg,Leiterder
städlichenReueransAbtheilungzur
demBezirkLandtrahte,wurdedie
EhrenMedaillefür40jährigeaus¬
Digleisungverliehen .

Salvator-Medaille.DerGemeinderag
hatin seinergezeigenverdaulichen
SitzungnacheinemBerichtedesM.Rissa¬
wegdemCommanndesu .Kindergan¬
VereinesinfavorisenLerdinandTuscher
in Anerkennungdervieljährigenthätig¬
keit aufdemGeisederArmenpflege
undimöffentlichenLebendiegroße
goldeneSalvator-Medailleverliehen.

WienerStadtrath.
Sitzungvom6 .März1901.

VorsitzenderB .d .Neumayer.
M.BergerberichtetübereineAn¬

fragederGemeindeGlorisdorfbetref¬
in dieVersorgungvonFlorisdorf
mitHochzuehmasserausderzweiten
Wasserleitungundbeantragtder
Gemeindebekanntzugeben,daßdie
GenendeWiemitRücksichtaufdie
einzuleitendenmasserrechtlichenVer¬
handlungenderzeitnichtinderLage
sei ,eine ,wennauchnurprincipielle
Zustimmungauszusprechen.Ing.

M .D .Deutschmannberichtetüber
inEntscheidungdesMinisteriumsdesIn¬
hieren ,durchwelcheder Anspruchder
GemeindeWienauf Rückersatzder
renunterstützungausdemNachlasse
derUnterstütztenfüreineprivatächtliche
erklärtwird .MitRücksichtdarauf,
dasdemnachderleiAngelegenheiten
denpolitischenWirkungskreiseentzogen

wurdenwirdbeschlossen,gegendiese
EntscheidungderBeschwerdeandenVer¬
waltungsgerichtshofzuergreifen .

derselbeM.legteinenBerichtdes
hof -undGerichtsAdvocatiu .Robert
Skoda ,als Rechtsmatersderde¬
WienüberdasErkenntnisdesVerwal¬
tungsgerichtshofesvom1 .Märzl .J .vor¬
betreffenddieBeschwerdederWienerberge
Ziegelfabriks-undBaugesellschaftpeto
BemessungeinerKanaleinmündungs¬
gefürfürdashermelterZiegelwerk.
derGerichtshofhatmitBerücksichtigung
der vonder Gdr .Geltendgemachten
gumentedie BeschwerdederGesell¬
schaftinderHauptsachezurückgewiesen .

c .SatzkabeantragtdenvomNo¬
gistervorgelegtenSchwurfderBau¬
grundzügeundderConcurrenz¬

AusschreibungfürdenUmbauderBürger¬
Spitalandshäuser ,Marielistrafe23.
25zugenehmigen.Aug.

dieErgänzungderBaulinienbestimmung
fürdasGebietdes19 .Bezirkeszwischen
OstereienundGunschgassewirdge¬

nehmigt.
GegendieMinisterial-Entscheidung

überdenRecursderEheleuteock
betreffenddieFragederEntgeltlichkeit
der Grundatorungbei derRealität
DaringCont .S .wirddieBeschwerde
andenVerwaltungsgerichtshofer¬

griffen .derselbeberichtetnudlichüberdieeins theils
RegulierungdesBezirkesRaubau,wel¬
cherzwischenderKaiserstraße,der
Marialierte ,derGürtelstraße
undderStollgassegelegenistu .
beantragtdenMagistratanzuweisen,
überdieverschiedenenProjektePläne
zu verlasenu .dieselbenmitgenau¬
in Berechnungenderfür diedesich
ergebendenAusgaben,bezw .Ein¬
nahmenzuversehen.Dievorgelegten

Pläneu .Berechnungenseiensodann
derBezirksvertretungfürdenJ .
BezirkzurÄußerungbinnen14
Tagenzuzumitteln.DemAntragwird

zugestimmt.
BaueinesLandmehrspitales.Inder

heutigenSitzungdesStadtrathesberichtete
M.Satzka,übereineZuschriftdesLandes¬
Vertheidigungs-Ministeriumsbetreffend
dieErbauungeinesLandwehr,Suppen¬
SpitalesdurchdieGemeindeundstellte
folgendenAnweg.DieGemeindeSie
erklärtsichimPreisebereit ,demAnsuchen
desMinisteriumsfürLandes-Vertheidigung
zurBestellungeinesLandverspitalsauf
GrunddesEinquartirungs- Gesetzesunter¬

nach Be¬
tenzuentsprechen:1 )derrenBauauf¬
warddarf300000Kronenichtüberschre¬
denundmussdiefürdieObjectdurch25
Jahreununterbrechenzuleistendegesetz¬
undtariffmäßigeVergütungjährlich
mindestens2000Kronebetragen,2 )die
imSinndesEinquartinGesetzeszu
vereinbarendenVergütungenu .zw .für
FiskellerundGartenGrundariaex¬
clusive verkanteNachenhabe
nachzuweisendenAufwandeshiefürzu
betragen .. )AnKonenNutzwalter
wirdnur80LiterparKrankenbettund
Tagunentgeltlichbeigestellt ,wogegen

ein Wassermehrverbrauchnach
ständlichenTarifezuvergüten.
kommt.. )Einrichtungbezeigungund
BeleuchtungstelltdieGemeindenichtbei
undbesorgtdieselbeauchnichtdieBestand.
haltung,fürwelchletzterenZweckjedoch
seitensderMilitärverwaltungvonder
jährlichenVergütungu .5%desBauaufwar¬
desrückbehaltenwerdenkann .. )dies¬
eventuelleBauführungpräjudicirt,inkeiner
WeisederHaltungderGemeindeinvonge¬

der¬
tärfragen,sondernistlediglichalsAu¬

1
auf die seiten derLandwehr¬
waltungandieGemeindegestellteAuf¬
ForderungzudemUnternehmeneinerBei¬
stellungaufGrunddesEinquartirungsge¬
setzesbezüglichwelcherdasGesetzjedocheine
Verpflichtungnichtaussprichtanzusehen.

demAntragewurdezugestimmt.

EineSchlagsahnzudenElektricitäts¬
werken .In der heutigenSitzungdes
StadtrathesberichteteM.Dr .Wähner
über die Stellung nahmzudem
Projektefürdiezudenstädt .Elektricitäts¬
werkenführendeSchlappbahnu .bean¬
brachtedieVortreterderGemeinde
zuermächtigen,beiderpolitischenBe¬
gehungkeineEinwendungzuerse¬
ben ,wennalle durchdenBahnbau
bedingtenAbänderungenu .Versi¬
cherungenstädtischerObjektesowie
dieaufdieungehindertePassierbarkeit
deröffentlichenStraßenbezugebenden
HerstellungenimEinverständnisse
mit dencompelantenstädtischen
Organenausgeführtu .dervon
denGeleisenoccupierteStraßentheil
dauerndin gut fahrbaremZustand
erhaltenwird .DieAntragwurden

genehmigt.
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GeschäftsjubiläumdesStadtrathesBeisch.
Am20 .Februard .J .wares 25Jahre
seitdemM .KarlFriedr .Buschin
GaudendorfseineEisenhandlungerrichtet
hat .VierSohndesJubilarserlernten
dasselbeGeschäftu .dreiSöhnesindheutenoch
indemGesichtnötig .AusAnlassdes25jähri¬
genBestandesdesGeschäftesveranstaltet
dieAlpimTischgesellschaft ,dWaldläufer
am1 .Märzim Burger übelin
GandendorfeinekleineVier ,beiwel¬
cherderWeidlinger,Bürgergereindurch
seinenObmannBezirksvorscher
sah ,der humaneVerei¬
des belien ,vormals ,d .Cau¬
dendorferdurchdenG .Götzu .die
AlpenTischgesellschaftderWaldläufer
durchihrenObmannBezirksrath
BurgaberdemCivileKalligraph

ausgehenGratulationsdiplome
überreichten.

BeeidigungenimRathause.Heutevor¬
mittagfandimGemeinderatssitzungs¬
satzdesneuenRathhausesinfeierlicher
WeisedieBeeidigungvon76neuenBür¬

durchdenBürgermeisterD.gern
Burger ,derhiebeneinedemAnlasse
entsprechendeGnadehielt .Fernerhatder
BürgermeisterimLaufedesVormit
lag in seinemEmpfangssaale ,die
AngelobungneuernannterBeamten
unddieBeeidigungvoneinenSchul¬
DirectorenundLehrkräftenvorgenommen.

WienerStadtrath .
Sitzungvom7 .März1901.
VorsitzenderV .B .d .Neumayer.
NacheinemAntragedesM.Braun,wird

dieBauliniefürdieGrindergasseinin¬
unterZugrundlegungeinermein

ritt von12mfestgesetzt.
K .RauerbeantragtanläßlichderVer¬

bindungzweierRohrstrangederHochzuellen,
leitung in der AuftrageinFitzing
gegenüberder . k.Staatsbahndieselben
Verpflichtungenzuübernehmen,welchedie
CampagnedesEauxdeStimmeübernommen

hat .
demkatholischenJünglingsvereineinBrei,

denkewirdder Turnalder Knabenvolks¬
schule,FitzingRueffteingasse38fürseine
sonläglichenVersammlungenu .zurVer¬
anstaltungvonFestversammlungenüberlassen.

dasvom24 .SchuhvorgelegteProjektfürden
BaueinesKammeramGesichtswegeinder
StrockezwischenderhohenWorteunddem
HauseNo.9inDöblingwirdmiteinemKosten¬
erfordernissevon420968genehmigt.

2 .Tomolabeantragtdieösterreichische
GruppederGesellschaftfürdeutscheErziehungs¬
undSchulgeschichtedurchBeitrittderGemeinde
WienalsordentlichesMitgliedzuunterstützen.

Aug .
DieParcellierungderRealitätC .Z .473

in Unter-SieringRasgrabengasseauf
3 Baustellen und 8Baustelleichge¬
wirdbewilligt .

NacheinemBerichtedesselbenStadtrathes
wirdbeschlossen,allennenzuwachsenden
Schuleja eineSchiffahrnachdem
MusterderanläßlichdesKinderfestungs¬
angeschafftentragbarenJahrenbeizustellen.

NacheinemBerichtedesM.Busch
werdenzur AnschaffungvonBadensche
fürdasTheophieoderWeidling1764

bewilligt .
S .Satzkabeantragtgegendie

Einscheidungder Baudeputationüber
denRecursderImperial-Continental.
Gas- Associationgegen dieverweigerte
Billigung zur Erbauungeineszwei¬
denGasbelaltersinBaumgartner
Gaswerkeden Ministeriales zu
ergreifen .( Aug.

NacheinemBerich ,es S .Wesselwird
demAnsuchenderhygienischenMül¬

Abfuhr-GesellschaftumVornahmeeiner
strobemit30ApparatensammtSäcken
undeinemAbfuhrwegenihresBericht .
sammelsystemsunter demvomMagi¬
strafeaufgestelltenBedingungFolge

gegeben.
S .D .Deutschmannberichtetübereine

ZuschriftdesMinisteriumsdesInneren
wegenVeräußerungeines fürdas
SängerhausbestimmtenTheilesderzu¬
GunstenderGemeindemiteinerwid¬
nungbelastetenBaugruppedieSeite
des ehemaligenReservegartensin
BezirkLandstraße .DieWidmung
verziehtsichdaraufdasderWiener
RodlerweiterungsfonddiesenGrund¬
wegwarein vereine oderGesell
schaftenzumBaueinerSängerhalben
ewerVereinshausesu .zurErrichtung
eines Eislaufplatzesgegeneinange¬
messenesEingellzurBenützungüber¬
lässt .DerBerichterstatterbeantragtden
Raderweiterungsfondemitzutheilen
daßdieGemeindedieAufrechthaltung
dieserWidmungbessergewährtsicht,
wennder StadterweiterungsfondEigen¬
thümerder Realitätbleibt u .etwasein
ZustimmungzurEinverleibungdesPfand¬
rechtesaufdemfür daszuerbauende
VereinundSängerhauserforderlichen
vonder Baugruppezutrennenden
GrundstückehinsichtlichdesvomSänger,
Hausvereinesanderweitig nichtzu
beschaffendenBaucapitalesertheilt ,in
welchemFalle die zu Gunstender
GemeindeeinhaftendeWidmung
gänzlichunberührtbleibenkann.
DerReferentenantragwirdmitdem
Zusatzeangenommen,zuerklären ,daßdieGewinde,falls durcheinVerkauf
stattfindensollte ,dieZustimmunghiezu
nur danngebenkönne ,wenn . )
die ReallastzuGunstenderGemeinde
vollständigunberührtbleibt ,aufeine
ZurückrickungdesVorzugsrechts

2

5.
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Grundabtretung.DieSchadloshaltung
fürdenzurStraßeabzutretendenGrund
bei der Realität ,MariaMagdale¬
nenstraße8 ,Mishöckergasse1Wohnhaus
derTheaterrealitäta .d .Wien)imAus¬
maßevon17236min derMagdalen¬
trafe und11919in derMillockergasse
wurdemit 160Rt ,bezw .40prin¬
festgesetzt.FernerwurdevomStadtrath
dieZustimmungzurHerteilungvonEr¬
kern ,unterdenvomMagistrateauf¬
gestelltenBedingungenertheiltund
fürdenFallderAnnahmedieserBe¬
dingungenseitensderPartei ,die
BestätigungderBaubewilligungfür
dasprojektirteWohngebäudeausge¬
sprochen.DieSchadloshaltungfürden
zur TageabzutretendenGrund
beiderRealitätWeidlingAichholz,
gasse13fr 41wurdemit18t ,
beiderRealitätWeidlingRobinger
gasse3 pr 6510mitist ,beider
Realität ,AlsergrundMariannengasse
2 Spitalgasse3 per 20195mmit
90beiderRealitätWeinhausRöhren¬
gestraße . Z.148ger670mit
14je per inbestimmt.

StädtischeVolksbäder.Diestädtischen
VolksbuterwurdenimFebruarl .J .
wort60 .166Personenbesuchtu .zw.
von51904männlichenund8262
weiblichen.DieseZiffern,vertheilensich
aufdieeinzelnenBäder ,wiefolgt :
LandstraßeApostelgasse6277(5757
männliche+520weiblich ) ,Wieder
Klagbaumasse,4212(3534678),Mar¬
garethenEinsiedlerplatz5503(1657&amp;813)
hilf Esterhazypasse5324( 1479

845 ) ,NeubauMondscheingasse3541
13555 ) ,JosefstadtFlorianiasse
630(4826804)AlfreundWiesengasse
1467( 2925542 ) ,farrtenGrun¬
strasse59135138775) ,Simmering
selbergstrasse905857108)durch
heHingabe3898(3409489)
FünfhausReithofferplatz3103(2591792)
in Friedrich Kaisergasse490
4290618.Währung,Klostergasse2947
(2332615),BrigittenauBaustrasse

1813901578
BezirksvertretungBrigittenau.der

BezirksrathderOriginauhältam
Mittwochden13 .d .4Uhrnachmittags
eineöffentlicheSitzungab.

zumAnkaufderKrimsky-Kaserne.
InfolgedesvonSeitederBezirksvertre¬
tungLandstraßeerhobenenProtestes
gegendenAnkaufderKrimsky-Kaserne
imBezirkLandstraßesowieinfolge
zweierInterpellationen,dieinderselben
AngelegenheitinderletztenGemeinde¬
Ratssitzungeingebrachtwurden,hat
BürgermeisterDr.Burger,wieerinnerlich,
inderGemeindratssitzungerklärt ,er
werdedieKaserneaufihrenBauzustand
unddieRichtigkeitsonstigerAngaben
durcheinegemischteCommissionprüfen,
lassen.IndieseCommissionhatBern.Dr.
turgeralsVertreterdesHeiraths.
Zkr ,alsVertreterdesGemeinde¬
allesG.JosefGrambeck,alsVertre¬derdesStadtbauendesBaurathHen¬
eichundalsVertreterdesMagistrats
ObercommissärH.Ehrenbergentfindet.
diecommissionelleBesichtigungder
Kasernefandheutevormittagsstatt .
derBerichthierüber,wurdeunverzüglich
andenBürgermeistergeleitet.

AusdemHeimatsausschuss.Gesternnach¬
mittaghieltdergemeinderäthlicheAus¬
schußfürdieVerleihungdesHeimats¬
undBürgerrechteseineSitzungab ,in
welcherzumerstenMaleeineüberaus
großeAnzahlvonAnsuchenumAufnahme
indenDienerHeimatsverbandaufGrund
desneuenHeimatsgesetzesdemAusschusse
verlagen.Besonderszahlreichwarendies¬
bezüglicheAnsuchenseitensauswärtiger
Gemeindeneingelangt.Dochmühlteein
BeträchtlicheAnzahldavonabweislichbe¬
schiedenwerden,weilsienichtmitden
nöthigenBelegenversehenwaren,sondern
einfachnurdieAngabeerhielen,daß
dieserundjenersichsolangeinWienauf¬
halteu .demgemäßin denWiener
Heimatsverband,aufgenommenwerden
möge.SolcheAngabenalleingenügen
ebennicht ,sondernaufnahmen.
Gemeindenmüssen,ebensowiePrivate
denNachweisliefern ,dasjenePersonen,
fürwelcheumdieAufnahmenachgesucht

wird ,allengesetzlichenAnforderungen
entsprechen,insbesonders,daßsiethatsäch¬
lichdurchzehnjährigenununterbrochenen
AufenthaltderHeimatsrichtersessenhaben.
Imganzenliegenbereits,wieverlautet,
gegen10. 000AnsuchendemAusschriftvor¬
OberstadtphysikusDr.Kammerer.Das

Leichenbegängnisdesgesternverstor¬
lenenOberstadtphysikusRegierungs¬
rathes mit Cämmererfindet3/4 4t nachmittagsmorgenSamstagvonTrauerhause
innereStadtLandesgerichtsstrafe20
ausstatt .DieLeichewirdinder
Votikircheeingesegnet,undsodann
aufdemCentralfriedhofebestattet.



8 .AnlässlichderschwerenErkrankung
desLeitersdesStadtphysikatesDr .Kam¬
merer stellen wir den Redactionen

nachstehendeZeilenzureventuellen
VerwendungzurVerfügung.

Dr .Emil Kämmererwurdeam
22 .Jänner1846geboren ,trat am
14 .November1879in denstädtischen

Dienstundwurdeam5 .Jänner1882
zumPhysikusernannt .Gelegentlich
der personellenRegulierungdes
Magistratei .J .1898erhielterden
Titel„Oberstadtphysikus.Esistschwer¬
diespeciellenLeistungenu .Verdienst5nur

in kurzemzuwürdigen ,esmag
dahernur in allgemeinenUnwissen¬
erwähntwerden ,daßdas Amt ,dessen
LeiterundVorstander durchnachzu¬
zwei denenist ,im Laufeder
ZeitdurchseinundseinerMitarbei¬
dervielbewusstesStrebenpopulärge¬
wordenist ,so dass mannamentlich
zu Zeiteneiner sanitärenGefahr
mit Vertrauen undBeruhigung
aufdieLeistungendesstädtischen
Physikatessichverlassenkann,
DieOrganisatorischenu .sonstigen
Anforderungen,welcheandasStadt,
physikatgestelltwurdenn,haben
namentlichanlässlichderEinver¬
leibungder Vororteeinebedeu¬
lendeWeigerungerfahrenu .wurden
durchdieenergischeThätigkeitkam¬
merers in einer für dieBevöl¬
kerungersprießlichenWeisebewil¬
tigt .DieVerdienste,welchesichkam¬
merer ,umdie Organisierungseines
Amtes,umdieHebungdesZuchlusses
desselben auf den gesammtenGe¬
bietederöffentlichenGesundheitspflege
undumdie Vervollkommnungder
Prophylaxiserworbenhat ,wodurch
dieGesundheits-undVerblichkeits¬
verhältnissederStadteinegünstiger

Gestaltungerfuhren ,habendurch
seineErnennungzumk .k .Sanitäts¬
ratheu .amAh .StelledurchdieVer¬
leihungdesTitelsRegierungsrath
sowiedurchdieVerleihungdesRitter,
KreuzesdesEisenenKronen-Ordens
II .ClassedieverdienteAnerkennung
gefunden .D .Kammererhatdurch
sein hervorragendesWissen ,die
Anerkennungin denmußgebenden
KreisenunddurchseineCharakter,
eigenschaftendie Freundschaftund
Liebealler ,dieihnkannten ,sich
zu erwerbengewusst .
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NeueBürger.DerGemeinderathsausschuß

fürVerleihungdesHeimats-undBe¬
gerrechteshatinseinerletztenTiegung
nachstehendenHerrendasBürgerrechtderStadtWienverliehen:imBezirk
Wieden,JosefLagerbauer,Fischer,Fenzl
Damaschka,FranzSpepitzka,Kanzler,
FranzHanek,GemischtwarenVer¬
schleißer,Berichterstatterc .Brauer,inMargaren:JosefHartmann,Vor¬
golder,BanzBittowsky,Bürstenmacher
BerichterstatterG .S .Gallmann),in
BezirkRauben:BernhardSchreckenbur¬
ger ,Schlosser,MorgPetermann,
Privalier,HotelSchmid,Silbergsam,leer ,WenzelKalande,Kaufmann;
Michael,Adler,WasserschmiedBericht,erstatterR .BachmannimBezirk
Joselstadt,JohannRoli,Crancur¬
AntonKrusal,Schuhmacher,Maximi¬

lin nach backer .Ganz
Weber,Kilograph,JohannPätz
Gemischaraverschleißer,JohannTimmel
Uhrmacher,WilhelmvorgeVer¬sicherungsbauerBernern
G .Rainin Lavorien ,Franz
Seidl,Hausbesitzer,EduardSchodauer,
JohannHeidrich ,Gemischtwarmher¬
schleißer,JohannSchramm,Fuhrwerks¬
Besitzer ,KarlWippel ,Magazins¬
leiter ,HeinrichGott ,LandilenErge¬
ger .AntonHartmann,Nachpappen¬
Fabrikant.JosefPost,Eisen,Bericht
erstatterG .Bilder ,inSimmering.
IgnazGrün,Instreicher,FranzR.
Schmid,Zimmermeister(Berichterstatten
k .Fickers ;inWeidling

Jose Buchaus ,Mariant ,et Er ,KaufmannLaurenz
ParamFritzurBerichterstatterR.Götz,inFitzing:AntonProbeKaufmannWenzelLöscherBä¬
cker ,KarlRistich,kamnacher,Franz
Dobler,Hausbesitzer,Berichterstatteru.
Porer,CarlThäter,gewes.Gemischt,
warenhändlerBerichterstatterR.
Rauer ;in Rudolfsheim :Johann
Böhlich,Tasche,AntonDilg,Brannt,
meinschänker,KarlSchulz,Wagen¬
undGerichtfabrikant:FranzPeter
LeichenvereinsKassier;EduardKohler,
Gastwirth,FranzWilaček,InhabereinerKleidereinigunsanstalt.Adal¬
bert Lizik ,Raumacher,IgnazBeranAnstreicher ,AntonZweier
SchuhmacherBerichterstatterB.oder
inEinhaus.JostScripal,Schneider,
undgenloser,Theater-Suspicient
BerichterstatterR .Simbergerin
Olatin:JohannWipplinger,Britur.
hoheErrick,Tischler.FranzFritsch,
Meerschaumrechsler,Karl
Vorack ,einschauer-Eigenthümer
BerichterstatterR .da ,Josef
Windbrechtinger,Brantweinschanker,
JohannWinterlicherHinterge¬
thümer,JohannKnollmayer,HoffhaumbergerundKarlPretsch
GemischtwarenverschleißerFerien,
VatterG .Prod .Graf ,inHernals.
AntonBirk ,LieberEigenthümer,
LeopoldVerfällingenwärter
BerichterstatterR.Sturm),inDob¬ling .RudoltSiederschauer .
JohannBiller ,HolzschachtelErzeuge
BerichterstatterK.Hölzl) .Dader¬
selbenSitzungwurdeferneeinen
größerenAnzahlvonPersonendes
HeimatsrechtinWienverliehen,bezw.
die Aufnahmein denHeimatsver¬
bandzugesichert.

SitzungenimNachhause.DerGemeinde¬
rathhättinderkomendenWoche
amDienstagden12 .d .fünfUhrnach¬
mittagseinePlinansitzungab .Stadt¬
ratssitzungenfinden ,dinstag ,Wit¬
wochundDonnerstagsehrUhrvor ,
mittagsstatt .

Bezirksratssitzung.DerBezirksrathvon
NeubauhältamMittwochden18 .d .
halb5Uhrnachmittagseineöffentliche
Sitzungab .

derdeutscheVerbandderBautechniker
Morreichs,hatandenMagistrats-Ober¬
commissärGewerbedocentenDr .Heiliger
nachstehendesSchreibengericht.Sehrge¬
ehrterHerr!DasunsvonIhnenin
liebenswürdigsterundzuvorkommend
sterweiteWeisezugemittelteGutachten
überdiegesetzlicheBerechtigungder
BautechnikeraufSonntagsruhehabenundin Verlobungunseresetzungs¬
mäßigenAufgaben,dieStandes¬
Interessenzuwahren,einüberauswerthvollesdocumenverschifft .Wir
gestaltenunsdaher,EuerHochwol¬
geborenimNamendesgesammten
BautechnikerSandesdenbestenu.wärmstenDankfür Ihrewerthvolle
UnterstützungunsererBestrebungen
auszudrücken,u .bittenSie ,stetsver¬
sichertzusein ,daßwirkeineGele¬
genheitvorübergehenlassenwerden,
umunsererDankbarkeitAusbruckzu

geben !

44
DeutschmeisterSchützenorps,Amletzten

Sonntagfanddas3 .Gründungsfestdes
DeutschmeisterSchützenorgsstattdessen
Erfolg,alseininjederBeziehungbe¬
friedigenderbezeichnetwerdenmuß.
DieSäle imHotelSamorwaren
überfüllt ,dieMitgliederdesCorps
warenin ihrerschautenSchützen.
ihremerschienen;unterdenBauer¬
undMädchensahmaneingroßeGe¬
zahlderreizenderErscheinungen.
UnterdenEhrengstenbemerkteman
Pris .RathSchaftauberBezirksver¬
steherSchade,dieGemeinderath¬
Vetter u .Kostenetc .den
BeginnderFestesbildetenVorträge
undProductionen ,wogennamentlich
die VerhandlungskunsteCon¬
Francardis einerInitate
Fregalis,diekomischenVorträge
Theod.Moller' s,dieLiederdeshe .VonDamskaallseitigenBei¬
fall handen .DieProductionendes
Prof .Marianin moderneSalon¬
Magieu .diedückendesEhepaar
MagistrisfandewurdenvonSur¬schenApplausbegleicht.Nachdem
VorträgenwurdedenLangegehil¬
digt .Umder Gelingendes
schönenfesteshabensichder
CommandantdesSchützemorsM.
habe u .der Vergnügungs¬
Copeilibestehendaus demob¬

manneNeugebauer ,seinem
StellvertreterMayerscheu .dem
Schriftführer,Hyrtl ,besondere
Verdiensteerworben.
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ErzherzogOttoinzweigewerblichenFachschu¬6

len .Gestern(Sonntag)erschienderProtector
dergewerblichenUnterrichtswesensErz¬
herzogAlloinBegleitungdesObersthofmeisters
BaronKaufskyin derfachlichenFort¬
bildungsschulefürZugeliere ,gold -und
SilberschmiedeundGramme,inMariahilf
Grasgabe5 .VomObmanndererbe¬
schulcommissionVerbürgermeisterDr.
Neumayerbegrüßt ,begabsichderErzherzog
in dieLehr -undOrbeisäbe,woselbstder
Bezirksvorsteher,SchadetderGenossenschafts¬
VorsteherderGramme,Kais .RathJohann
Schwerder ,derObmann-Stellvertreter
derGenossenschaftderZuliere ,Gold¬
undSilberschmiedeHugoRohrwasser,der
Vorsteher-StellvertreterderGenossenschaft
der GraveurJohannConval ,ferner
dieSchulausschuss-MitgliederKarlSie

und Braun und Franz Holder
Schulleiter,JosefZapf,dieMitgliederdes
Lehrkörpers,ProfessorStefanSchwart
KarlHauba ,AntonKaiser ,HansEi¬
her undHansKammler ,vorgestell¬
wurde .WährendderFachunterricht
lortgesetztwurdebesichtigederErz¬
herzogeingehenddieArbeitderSchüler
undrichtete an diese Fragen .Der
ErzherzogäußerteüberdieLeistungen
desLehrkörpers ,undüberdenEifer¬
derSchülerseinevolleZufriedenheit
undzeichneteseinenNamenimGedenk,
bucheder Anstaltein ,woraufv .B.
Raumager ,namensderGewerbe,
SchulermissiondesLehrkörpersu .der
GenossenschaftenfürdenderSchulege¬
machtenBesuchdenDankzumAus¬
druckebrachte .Inmittelbardarauf
erschienderhoheProtectorinderlächti¬
tenFortbildungsschule,derWeberWirker

PosamentirerundBandmacherander
Anstaltfür Teptilindustrie ,Mariahill
Marchilligasse3undwurdevomDirector
derAnstaltkais .RathLieb ,vomVorsteher
der WirkergenossenschaftJohannWinkler
VorsteherderSieber ,GenossenschaftKarl
Bock ,VorsteherderTaxiererGenossen,
schaftJohannWolf ,demObmannedes
Schulonitis ,CommercialrathAntonvon
harpfeempfangen,woraufdieMit¬
glieder ,desLehrkörpers,K.R .Professor
Herliczka,Schulinspector,Siebert
dieLehrerJohannReisky ,C .Marschik
JohannBlech ,3 .Mehler ,Prof .Germ
Schweder Aplant Burkert u .die
WerkmeisterJohannTögel ,JakobKlein¬
marioCarlPeters ,FranzBohacker¬
undGenossenschafts-Mitglied,Andel
vorgestelltwurden .DerErzherzogbe¬
sichtigtedieSchülerarbeiteninden
sämmtlichenLehr -undZeichensalen
fernerdie Posamentirer-undWirker¬
Werkstätten ,denNebsaalunddie

technologischenSammlungen,unterzeich¬
nete keinen Namenauf einemGedenk,
blatteundverließdieAnstalt ,nachdem
er überdenUnterrichtserfolgderselben
seinevolleZufriedenheitausgedrückthatte .

StädtischesArbeitsvermittlungsamt
Nunmehrliegt ,derzweiteGeschäftsbericht
desstädtischenArbeitsvermittlungsamtes
fürdasJahr1909vor .DieGesammtziffer
derStellensuchendenundderfreienStelle
sowiederdurchgeführtenVormittungen
ist gestiegen .ImJahre1899wurden
40378Vermittlungsfalleerzielt ,i .

900 hingegen 5057 ,mithin um
1679Vormittlungenmehrals imVor¬
jahre .EinvollständigesBildüberdie
LeistungsfähigkeitdesAmtesgebendie
erzielten Vermittlungsfälleu .dieBu¬
chungderangemeldetenStellensuchen,
dennicht .Dazubedarfesnochdeshin¬

grisesdarauf ,daßimBerichtsjahre
vieleZuweisungenerfolgten ,welche
zukeinemErfolgeführten .Insgesammt
werdenimabgelaufenenJahreArbeits¬
bewerkeranoffeneStellenzugewiesen:
hinMännerarbeit49295 ,fürFrauen
arbeit 12381undan offeneLehrstel¬
len 1545mithinzusammen66 .221 .
die Vermittlungserfolge ,warenim
erstenhalbjahrerechtbefriedigend.Erst
imGerichtemachtesicheineVerschlech¬
tirungder Geschäftslage ,bezw .des
Arbeitsmärkerauffallendfühlbar ,
insbesonderein derHolzwärenIndustrie¬
in der MaschinenIndustrie imBau¬
gewerbeundbei derMetallerarbei¬
lungwarder EinlauffrerStellen
vonWochezuWocheschlechter .innige
vergleichendeZifferndesJahres1899
unddesBerichtjahres1900zeigenden
Rückgangdeutlich .Eswurdenver¬
mitteltimBerichtjahre :Bauschlosser
1787( gegen2257i .J .1899 )Maschinen,
schlosser442( gegen618l .J .1899,
Bautischler 565( gegen1059imVor¬
jahre )Möbellischer3535gegen5670
imVorjahre ) .Umfür diesichstets
steigerndeZahlderArbeitsuchenden
genügendenPlatz in denWarteräu¬
menzu schaffen undgleichzeitig
die VermittlungstätigkeitderBeam
tenzuerleichternundübersichtlicher
zu gestalten ,mußtenmehrfacheVer¬
änderungenin der Einrichtungdes
Amtesundeiner Vermehrungder
Amtsräumlichkeitenvorgenommen
werden .ImHinterbrachedesHau¬
fes in der Kannengassewurden
neuerlicheinigeLocalitätengewie¬
thet ,in welchedie Frauenund
Mädchen - Vermittlungver¬
würde .DieRäumlichkeitendieserAb¬
theilungenbesitzen ,vieröffnungen
gegendie Gasseundebensovielein

denHofraumundbestehenauseinem
grössen ,200PersonenfassendenWorte
saat für Arbeiterinnen einem
kleineren ,etwa80 PersonenCassen
den RaumfürKleidermacherinen
und für das Dienstperson dem
Schankgewerbe ,und einemManu¬
lationszimmerfür zweiBeamte.
von besonderemInteresse fürdas
Amtwar die Entscheidungdes k .k .
OberstenGerichts -undCassationsho¬
fes vom13 .November1900durch
welcheanerkanntwurde ,daßdie
BedienstetendesstädtischenArbeits¬
vermittlungsamtes ,denerhöhten
in 868F .G .bezeichnetenSchutzals
öffentliche Functionäregenießen .
demstädtischenArbeitsvermittlungs¬
amtehabenbisher 42gewertliche
GenosseschaftendieVermittlung
übertragendarunterdesBildhau¬
er ,BuchdruckerundSchriftgießer
Fleischhauer,Fleischselcher,Christus,
Kleidermacher ,Maschinenbauerund
Mechaniker ,Schlosser ,Spengler,
Tischler ,ZimmerundDecorations¬
malen .VomBeginne derthätig¬
keit des städtischenArbeitsvermitt¬
lungsamtes ( 12 .September1898
bis 31 .December 1900werden
178 .264Stellen suchende ,und104867
frei Stellen angemeldet ,und
92 .612Stellenbesetzt.
18 .DerheutigenCorrespondenzliegtder
2 .Geschäftsberichtdesstadt .Arbeitsverwitt¬
lungsamtes für 1900bei .

DieMalein FräuleinMariannebe¬
Ribehat soebenein äußerstgelun¬
genes und lebenswahresPortrait
des ViceurgermeistersDr .Neumayer

vollendt .
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Rudolf,EiglVII .Blinden.35.
12Jahrg .VonDienstag12 .MärzN .59.

WienerStadtrath.
Sitzungvom12 .März.

VorsitzendenBem.DieLager.
DasvomM.SchuhvorgelegteProjekthin¬

dieVorstellungderWeinbergassevon
derFriedlgassebis zumHauseNo75
in DöblingwirdmiteinemKosten¬
fordernissevon12151f 30genehmigt.
VorangriffnahmdiesenArbeitsind
dieTrottoiredurchdieHausbesitzer
herzustellenunddieGasrohnindie
Straßeeinzulegen.

NacheinemBerichtedesM.D .Kreu¬
wirdeinOffertaufdiestädtische
ReparcelleWährungEckederSchul¬
undVincenzgasseimAusmaßevon
23690mumden Preis von 72x
ger inangenommen.

M.Braun,berichtetüberdenBaulinen,
PlanfürdasGebietdesBezirkesSimmerung
zwischenderSimmeringerHauptstraße,der
Kaiser-Ebersdorferstraße,demFriedhofe
demSeeschlachtgraben,undderStaatsbahn
line .Danachsoll u .A .vonderver¬
längertenMüchgasse,welcheeineBreite

von12merhaltensoll ,zurprojektion¬
tenEisenbahnhaltestelleein8mbreiter
GehwegmitAllee,undeineSiegenanlage
führen.FernersollvonderMüchgasseeine
fahrbarermbreiteVerbindunginderRich¬
sungzurStaatsbahnhergestelltworden.Die
Anträgewerdengenehmigt.

W.FiedlerbringteinenBerichtdesHofund
GerichtsadvocatenDr .Patti ,alsVertreterder
GemeindeWienin dervordemk .k .Ver¬
waltungsgerichtshofeanhängigenVerhand¬
lungbetreffenddieBeschwerdederGemeinde¬
WiengegendieBewilligungfürdenBau¬
einerisolitischenSynagogein derNeu¬
seggergasseimBez.HoferstadtzurKenntnis.
AusdemBerichtegehthervor,daßdieMinisterial¬
EntscheidungwegenmangelhaftenVerfahrens

aufgehobenwurde.
dieBauliniefürdieLöwenburggassim

Bez .HofestadtwirdunterZugrundlegung
einerBreitevon115mneubestimmt.

dasProjektfürdieHerstellungderöffent¬
lichenBeleuchtunginerrichtenden
GartenanlageaufderAbschenReale¬
tät in Hernals ,wirdmiteinemjährlichen
Kostenfordernissevon564bewilligt .
BedichterstatterM.Grünback).
diePensionsversicherungderstädtischen

Gasarbeiter.InderheutigenStadtraths¬
sitzungberichtetev .B .d .Neumayer
neuerlichüberdieFestsetzungder
Ventionsansprüchefür diewährenddes
SommerzuentlassendenArbeiterdes
städtischenGaswerke.Eswurdebe¬
schlossen,dieAngelegenheitanden
Gemeinderathsausschußfürstädtische
Ausbeleuchtungzurückzuleiten,damit
dieserneuerlicheinenBerichtdem
Gemeinderathevorlege.

StädtischeEiserzeugung.DerStadtrath
hatnacheinemBerichtedesM.Hörmann
genehmigt,daßdasinderstädtischen
KühlanlageimSchlachthausezuSt .Mar¬
erzeugteEisdurchdieGemeindeselbstden
Consumentenverkauftwerdeu .zudiesem
ZweckdieEiserzeugungbeiderGewerbe,
behördeangemeldetwerde.

fürdiestädtischenSammlungen.Der
StadtrathhatnacheinemBerichtedes
M.Schuhbeschlossen,einvomMaler.
GlamatschekangefertigtesAquarelldar¬
stellend das nunmehrdemolierte )
GrillparzerhausSpiegelgasse21in
der Innerenu .für diestädtischen
Sammlungenzukaufen .
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EinehaltestellederNordwestlohnim
20 .BezirkInderheutigenStadtrathsitzung
brachteM .enbergereinenErlass
des Eisenbahn-Ministeriumszur
kenntnis ,wonachdieVerwaltung
derk .k .priv .ist .Nordrehtbahndie
vonderGemeindein angeregteErrich¬
lungeinerPersonen-Haltestellebei
derKreuzungihrer Sinnemitder
Donau- Uhrbahnin Aussichtnimmt.
DieHerstellungkönnejedochinfolge
des intensiven Verkehrs erst mit
demZeitpunkt bewirktworden ,
bis die AusführungdeszweitenGe¬
leises in der StreckeWin-Stockerau¬
erfolgt ,worüberdieVerhandlung
imZugeist .
UmbaudesWohnhausesbeimTheater,

an der Wien .DerStadtrathhatin
seinergestrigenvertraulichenSitzung
dieSchadloshaltungfürdenzurStraße
abzutretendenGrundbei derRealität
MariaMagdalenenstrafe28Theater ,
a .d .Wienper 17236minder
Magdalenenstraßeu .11919minder
Willockergassemit160Rt ,beym110R
per in festgesetzt .DemHausekommt
die18jährigeSteuerfreiheitzu .(Bericht,
erstatter ,k .Jatzka

vomstädtischenLagerhaus.Die. ö.
Handels -undGewerbekammerhatin
dasLagerhaus- SchiedsgerichtfürdieDauer¬
desJahres1901nachstehendeHerrengewählt.
h .Baum ,Spediteur ,Kammerrath
ErnstRittervonBoschan,Besitzereiner
mechanischenWeberei,KammerrathRu¬
dolf Erber ,Kaufmann ,Kammerrath
BertholdSchwitzer,Producten-Commissions¬
händler ,KammerrathFriedrichVogel,
Mühlenbesitzer ,KammerrathDr .Gustav
Weiß,RittervonWillenstein,Commissions¬

händler .

d 13



WienerRathhaus-Correspondenz
Herausgeberu .verantwortlicherRedacteur

Rudolf ,EiglVIII .Blinden.35
12 .Jahrg .Die ,Mittwoch18 .MärzNo60

Abgabevon Industriewasser ,Bürger¬
meisterDr .Burgerhat inStattgebung
einer Anregungdes M .Schreinerden
Magistratbeauftragt,jeneEinschränkun¬
gen ,welchemitRücksichtaufden
verringertenWasserzuflußausdem
HochzuellengebietebezüglichderAb¬
gabevonIndustriewassersichalsnot¬
wendigherausstellten ,nunmehrmit
RücksichtaufdieverbessertenZufuh¬
verhältnisse wiederaufzuheben,
derZuflußbeträgt ,heuteimRosen¬
hügelreseruar953 .193Sektolitor.

UmbauderBürgerspitalsondshäuser
Mariahilferstraße23und25 .Indergestrigen
vertraulichenGemeinderatssitzungwurden
nacheinemBerichtedesM.Zatzka,die
Entwurfeder Baugrundzügeundder
Concurrenz-Ausschreibungfür denUmbau
derBürgerspitalfondshäuser,Mariaer¬
strafe23und25genehmigt.DieEnt¬
würfebestimmenimWesentlichen
Folgendes:DerdurchdieDemolierung
der derzeitbestehendenzweiGebäude
entstehendeBauplatzist in 2Eckbau¬
stellen abzutheilen .Dergegendie
MariahillerstraßegelegeneNeubauhat
die Bestimmung,als Wohn-undGe¬
schäftshauszudienen ,undsoll ,5
Stockwerkeenthalten ,währendder
gegendiePfauengassegelegenePrü¬
baueinKellergeschoß,einbener¬
geschoßund4 Stockwerkeumfassen¬
soll .DerBauist mitganzeinfachen,
würdigenundschönenFacaden
auszugestalten ,sodaßderselbenicht

durchunnöthigeZierratenverthei¬
ertwird .ZurErlangungvonvollständi¬
genProjektenfürdiesenUmbauwird

eineallgemeineConcurrenzohne
FestsetzungvonPreisenausgeschrie¬
ben .DieArbeitensindbislängstens
30 .April190112Uhrmittagsbeim
WienerMagistrate imDepartement
II in derüblichenWeisezuüberrei¬
chen.NachAblaufderfürdieConcurrenz
festgesetztenZeitwerdendieeingelang¬
tenArbeitenaufihreZulässigkeitge¬
prüftundkönnenjenenichtbe¬
sichtigt werden ,welchegegendiein
derAusschreibunggestelltenBedin¬
gungenverstoßen .SämmtlicheProjek¬
lantenbefallendasgeistigeEigenthums

rechtfür ihreArbeiten ,dieGemeinde¬
behältsichdasRechtvor ,entsprechende
ArbeitenaufGrundbesondererÜber¬
einkommenzu erwerben ,u .mit
denVerfassernderselbenwegener¬
tuellerAusführunginVerhandlung
zutreten .AlsSachverständigeEinge¬
ren .Hatzka ,Gr .Bundsdorfund
StadtbaudirektorOberbaurathBerger.

WienerStadtrath.
Sitzungvom13 .März1901.

Vorsitzenderv .B .d .Neumayer .
M.SchuhberichtetüberdieBestimmung

derBaulinenfürdieAgnesgasseim
BezirkDöbling.Eswirdbeschlossen,die

Bauliniensozuführen ,daßdiese
StraßeeineBreitevonImundbeider¬
seits 7 mliefe Vorgärtenerhielt .

demProjektefürdieNeu -undAmpla¬
sterungeinesTheilesderDöblinger
HauptstraßevordemNeubauNo88wird
miteinemKostenerfordernissevon
4063f 25zugestimmt.

dievomK.BuschbeantragteErrichtung
einerBeetzschenBedürfnisanstaltnächst
der ehemaligenHundsummerlini
wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtdesM.Braun
wirdbeschlossen,diesodarbeitenbeiderher¬
stellungdereigenenGräberimCentral¬

FriedhofeversuchsweiseineigenerRegie¬
der Gemeindevornehmenzulassen ,sowie
diesbereitsbezüglichdergemeinsamen
Gräberstattfindet.
M.Tomola,legt einenEntwurfeines

Normal-Lehrmittel-Verzeichnissesfürdie
städtischenVolks -undBürgerschulenvor .
NachdemselbenerhöhtsichdieLehrmittel¬
GründungsdotationfürjedeneueBürger¬
schulevon2400Rauf3745 .fürjede
neueVolksschulebleibtdiebisherigedota¬
tionvon800aufrecht .Demvorgelegten
Entwurfewirdzugestimmt.

DasProjekthierdieVerbreiterung
derWährungerstraßebeiNo147und149
in Wahring- Kosten 7726 f62
genehmigt.demvom2 .Seinervorgelegten
ProjektefürdenKanalbauinFünfhaus
FuchsgasseKosten595560wird
zugestimmt.M.WesselbeantragtdieMacademi¬
serungderTheobaldgasselängsderHans
No23 und25 in Mariahilf miteinem
Kostenerfordernissevon1120f 39zu
genehmigen .Aug. )

M.GrünbeckbeantragtdieBaulinen
für die Dornbacherstraßevonder
Waldeggerstrafeaufwärtsundfürdie
Neuwaldeggerstraßebis zurAclara¬
straße unter Zugrundlegungeiner
Breitevon19mfestzusetzen .DieWir¬
malliefderVorgärtensei mit6 mzu¬
bestimmen .Aug . )

NacheinemBerichtedesM.D.Deutsch¬
mannwird der Errichtungeines
StiftbriefnachtrageszurHugoPetrach¬
SchulkinderstiftungfürdieBrigittenau¬

zugestimmt .
M.RauerbeantragteinOffertauf

AnkaufeinesTheilesderstädtischenBau¬
stelleanderEckederZehntergasseund
BaumgartenstraßeimBezirkhietzing
im Ausmaßevon 45972 mum24t
per in anzunehmen .( Aug. )

M.FiedlerbringtzurKenntnis,daß
die k .k .StaatsbahndirectionWiendie
vonderGemeindeangeregteErrichtung
einerPersonenkasse,aufdemMittelper¬
vonderStationhauptzollamtderStadt
bahnwegenzuhohenKostennichtinAus¬
sicht nehmenkönne ,dagegenwerde
dieAufstellungvonJahrkartenAuto¬
matendaselbst beabsichtigt .Ferner
könneauchdiegleichfallsvonderGe¬
mendeangeregtedolierungderSta-¬
tionen der EisenbahnWienAspan¬
mitStadtbahnfahrkartennichtinErwä¬
gunggezogenwerden ,weilauch
in denübrigenVerkehrsrichtungen
eine direkte AbfertigungimFeuer¬
kehrnachundvondenStadtbahnsta¬
tionennichtvorgesehenist ,unddiese
EinführungauchdieErmöglichung
der directen Abfertigungvonder
StadtbahnnachdenStationender
Anhangerbahnzur Folgehätte ,was
angesichts der dadurchbedingten
sehr bedeutendenVermehrungder
aufzuliegendenFuhrkortengattun¬
genundVorräthe,bezw.derhiedurch
erwachsendenKostennichtdurchführ¬
barsei .

M.Oppenbergerbeantragtzugeneh¬
migen ,daßdie ArmenInstitutedes
2 .und20 .Bezirkesbesondersauf¬
merksamgemachtwerden ,daßdie
mitGemeinderathsbeschlußvom18 .
December1896bestimmtenGrenzen
dieser beidenArmenbezirkedurchdas
neueGemeindestatutineinigen
Punktenabgeändertwürden .( Aug.

DieVerbesserungderBeleuch¬
lungin derZufahrtsstraßezuden
Fischergeschieren ,amlinkendau¬
kanalser ,oberhalbderAugarten¬
brückean denMarklagenvor¬
OsternundWeihnachtenwirdgeneh¬

migt .
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Rudolf,Eigl .VI .Blinden.30. No61 .12Jahrg .Wien,Donnerstag14 .März
kranken-undAnhaltversicherungdes

städtischenBediensteten .Inderheutigen
SitzungdesStadtrathesberichteteM.Dr.
DähnerüberdieExemtionderstädtischen
BedienstetenvonderUnfall -bezw.Kran¬
ken-Versicherungspflicht .DemBerichteist
zuentnehmen,daßdieExemtionvon
derUnfallversicherungspflichtbetreff
sämmtlicherstädtischerBediensteterbereits
durchgeführtwurde .WasdieKranken¬
sicherungspflichtanbelangt,seiendie
versicherungspflichtigenstädtischenBe¬
dienstetenindreiKategorienzutheilen:
die Lagerhausarbeiter,dainauswär¬
tigenstädtischenBetriebenbeschäftigten
Personenunddieübrigenversicherungs¬
pflichtigenBediensteten.WährenddieLage
Hausarbeiterunddiein denauswär¬
tigenBetriebenbeschäftigtenPersonenber¬
denBezirkskrankenkassenversichert
sinderscheinenalle übrigenversi¬
cherungspflichtigenstädtischenBediensteten
aufGrunddesGemeinderathsbeschlusses
vom22 .Juli1898imSinnedes§des
Krankenversicherungsgesetzesvonder
Versicherungspflichtbefreit,u .erhalten
ihrenvollenLohnbiszurhöchstdauervon
20Wochenfortbezahlt.DerBerichtwurdezur
kenntnisgenommen.

dasneuestädtischeMuseum.Inderheuti¬
genSitzungdesStadtrathesberichteteM.Schu¬
über denBaudes KaiserFranzHoff¬
Stadtmuseums,insbesondereüberdas
BauprogrammunddieWettbewerbungs¬
BestimmungenzurErlangungvonEnt¬
würfen .Eswurdebeschlossendem
Gemeinderathezuempfehlen,zurLösung
derganzenFrageeinenGemeinderaths¬
ausschußaus12Mitgliederneinzusetzen.

Wie dh .
Sitzungvom14 .März1900
Vorsitzenderv .B .d .Neumayer
M.HörmannbeantragtfürHerstellung

genimSchulhauseLandstraßeeinbur¬
gerstraße40denBetragvon5443f60
zu bewilligen .( Aug.

dieAufstellungeinesAuslaufbrunnens
derHochzuetenteilungbeimHauseLand¬
straßeHeumarktgasse13wirdgenehmigt.

M.S .WähnerlegtdenzweitenGeschäfts¬
berichtdesstädtischenArbeitsvermittlungsan¬
lespro1900vor .DerBericht,demzuent¬
nehmenist ,daßdiesestädtischeWohlfahrts,
einrichtungsicheinesstetswachsenden
Zusprucheserfreut ,wirdzurKenntnis

genommen.
DievomstädtischenOberarchivarempfoh¬

denenMaßnahmenzurErhaltungdernoch
imBesitzedergewerblichenGenossenschaften
befindlichenälterenUrkunden,Bücherund
Aktenwerdengenehmigt.

Mk.RauerberichtetüberdieBaulinien¬
änderungfürdieRotheMühlgassezwischen
SchönbrunnerstraßeundFabriksgassein
WeidlingundbeantragtdieBaulinen
sozubestimmen,daßdiegenannteStraße
in derRichtungzurAnschützgassemit
einerBreitevon1577durchgeführtwird

( Aug. )
DieBaulinenfürdieTheringgassein

RudolfsheimundderenFortsetzungbis
zurSchönbrunnerstraßeinWeidlingwer¬
denBerartbestimmt,daßdieserStraßen¬
zugeineBreitevon16undnur
zwischendemWienflußeundderSechshau¬
terstraßeeinesolchevon1517merhält¬

DasvomM .RauervorgelegtePro¬
jektfürdenKanalbauinderFlachgasse
zwischenFenzlasseundGoldschlagstrafe
in Hitzing ,wirdmiteinemKostener¬
fordernissevon4370f 47genehmigt.

M.FiedlerbeantragtdieEinführungder
BespritzungmitSchlauchtrommelwagenin
derBörsegasseundPorzellangassezwischen
ScholtenigundAlthauplatzu .beantragt
dieAufstellungvon13Spritzedrücken
u .dieAnschaffungvonSchläuchenzueines
Schlauchtrommelwagen ,mitdemKosten¬
erfordernissevon2439f 56zugesehen¬
gen .( Aug.NacheinemAntragedesM.Schiner
wirdwegenBesetzungderstädtischen
GärtnerstelleimArenbergparkein¬
öffentlichenConcursbis31 .Märzl .J .

ausgeschrieben.
M.RissawegbeantragtdemAnsu¬

chenumGenehmigungderPappelli¬
rungderRealität . Z.142Hegersdorf
in favorisennächstdemBaumweg
auf2 Baustellenu .derRealitäts .Z.
779JegersdorfWeitreichgasseauf
eineBaustellezuzustimmen.Aug.

10
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2 .Jahrg.Wien,Freitag15 .MärzNo62
Baumschule.Albern.InderletztenStadt¬
ratssitzunglegteM.BraundieGehölziner¬
barderstädtischenBaumschuleinAlbern
ehemalsRosenthalscheBaumschulever¬
demselbenist zuentnehmenn,daßdiese
BaunschulemitEndedesvorigenJahres62440BäumeimWerthevon22947R.90,
12645GesträucherimWerthevon29.205f65b,
12529ConferenimWerthevon11648x80,
10678ObstbäumeimWochevon5509485
342RosenimWerthevon12660,

zusammen198634StückeimWerthevon68638x
80enthält .

Grundabtretung.DieSchadloshaltung
fürdenzurStrafeabzutretendenGrund
beimHause7 .Bez .Neubaumasse3ver¬
5616mwurdemit40 ,beiderRealität
FitzingIsbargasses .Z .31pr .1779m
mit 5 zubestimmt .

derneueRathhausbauinFlovids¬
dorf .DieGemeindeFlorisdorfhatdie
mit321. 000f veranschlagtenErd -und
Baumeisterarbeitenfür einneues
Rathhausausgeschrieben.Diebezüglichen
FachblätterenthaltendienachBe¬

stimmungen .

KaffeeschänkerundZuckerbäcker.In
derGenossenschaftderWienerwasser,
schänkerwurdebeschlossen,jeneZucker¬
Bäcker ,welcheihrenKundenüber¬
Verlangen ,in GlasKafferverab¬
reichen,derKasserschänker=Genossen,

Dienstesresignation.DerStadtrathhatnach
einemBerichtedesTomoladieDienstes¬
designationdesWaisenhausvatersKart¬
höherzurKenntnisgenommenund
beschlossen,fürdieseStelleeinenConcurs

ausschreiben .

schaftzuincorporieren.Gegendiesen
BeschlußverwährtesichdieGenossenschaft
derZuckerbäcker.BeideGenossenschaften
einigensichdahin ,denGewerbedocen¬
tenMagistrats-ObercommissärDr.
HeiligerzumSchiedsrichterzuwählen,
undsichdemSpruchedesselbenzuun¬
terwerfen .Dr .Heiligererklärte ,
daßsowenigals einZuckerbäcker
derseinenKundeneinGlas ,desser¬
meinoderein GlasLiqueurverab¬
reiche ,dadurchzumGastwirthoder
Branntweinerwerde ,undderGast¬
mietheoderderBranntweiner¬
Genossenschafteinverleibtwerden

sei einkönne ,ebensowenig
Zuckerbäcker,welcherseinenkun¬
dennebenbeieinGlasKasser
verabreiche,einKafferschänkerund
könnedieserGenossenschafteinver¬
leibt werden .Leiderweiseinder
letztenZeitbeidenpolitischenBehör¬
deneineGesetzesauslegungein ,
welchewenigerdemGeistealsdem
BuchstabendesGesetzesentsprecheund
zuBabylonischenZuständenführe .
Beider an demBuchstabenhaften¬
denGesetzesauslegungkämees
schließlichdahin,daßderZuckerbacke
keinEis erzeugendürfte ,sondern
ausderLissabrikbeziehenmächti¬
dagehorenesdochnichtalsBackwerk
angesehenwerdenkönne;derfahre,
schänkerkeinBerückseinenRosen¬
vorsetzendürfte ,dadieVerabre¬chungvonSpeiseneinRechtder
Sattlichewar ,keineMilchden
Gastenverabreichendürfte ,weil
diesin dieRechtederWilchmeier,
fiele ,ja keineTageszeitungen
fürseineGästehaltendürfte ,weil
eseinEingriffindieRechte
derBehanstaltenvonDruckschriften
bezw.derconcessioniertenPreisge¬
werbewäre .Dr .Heiligerschloss

seineAusführungendamit ,daßes
als Grundsatzdesösterreichischen
Gewerberechtesangesehenwerden
müßte ,daßjederGewerbetreibende
alle beigebürenderBerücksichtigung
deswirthschaftlichenLebensundder
örtlichenGewohnheitenalseinzuge¬
hörseinesWerkeszubetrachtenden
gewerblichenThätigkeitenausüben
darf ,ohneRücksicht,obdieseThätig¬
keitenselbstständigoderals
Hauptgeschäftausgeübtwerdenoder
ob sie zumInhalt einesanderen
concessioniertenoderHandwerks¬
mäßigenGewerbesgehören ,

DienstjubiläumdesMagistrats¬
rathesSchelle.Am12 .J .vollendetder
AmtsleiterdesmagistratischenBezirks¬

des für den BezirkNeubau
MagistratsrathRudolfSchelle ,sein
40 .Dienstjahr.AusdiesemAnlasse
veranstalteten die Beamtendes
Bezirksamtes,am10 .d .einebeson¬
derfestlicheJubiläumssen.Vor¬
mittagsum10Uhrversammeltensich
sämmtlicheBeamte ,unddienerinde¬
festlichgeschmücktenAmtsräumenu.
brachtenunterFührungdesMagistrats¬
SecretärsDamberihregemeinschaft¬
licheGratulationdar .BeidieserGele¬
genheitwurdedenJubilarseitens
derBeamtenschafteineKünstlerisch
ausgeführteAdressesowieeinfestge¬
und von dem Mahnleinund
Diener-PersonaleeinsilbernerBe¬
cherüberreicht .DerFeierwohnten
Bezirksvorsteherkais .RathWeidinger,wel¬
ihreFertiturist derBezirks¬
vertretungNeubaubeglückwünschte,
dieGemeinderatheAhorneru .Ströbl,
dieBezirksrätheWegelundBeigel,
ObersterwalterSchöbelbei .Die
Vorständederk .k .Behördensendeten
schriftlicheGlückwünsche.Abendsfand

imHotelKummerdaszuEhrendes
JubilarvonderBeamtenschaftdes
BezirksamtesveranstalteteFest-Bankett
statt ,zuwelchemebenfallskais .Rath
Weidinger,erschienenwar .Bürgermeister
deBurger,welcherdurchseinErscheinen
der einenundallerehrtenBeei¬
tendesMagistratusehrenwolltewar,
durchUnwohlsein,verhindert,demBau¬
Kettebeizuwohnen.DieaufdenJubilar,
denBürgermeister,kais .RathNeidinger,
dieBezirksvertretungNeubauund
die FamiliedesJubilarsausgebrachten
JochfandenstürmischenWiederhall
bei denVersammellen.DasBankelt ,
welchesbisindieFrühstundendauerte,
verliehenanimiertesterWeise.

GenossenschaftlichesBehufsConstituierung
derGenossenschaftderFederhändler,und
Ausschnider,Schuhzugehorhändlerund
Geräthelträgerfindetam24 .§ .2 .9Uhr
vormittagseineVersammlunginder¬
VolkshaltedesneuenRathhausesstatt .
Seitensder Gewerbehördewurdeals
GenossenschaftscommissioMagistrats¬
CommissärJosefGrafbestellt.

AusstellungimRathause.Von
Dienstagden19 .biseinschließlichPalen¬
anlagden31.d .findetindenGesträu¬mendesneuenRathhauseseineAus¬
stellungvonKunstwerkenhervorragen.
derheilgenössischerKünstler,dasEr -u.
AuslandesausdemBesitzedesKunst¬
verlagsGerlachundSchenkstatt .Indie¬
serAusstellung,zuwelcherBem.D.
BürgerinliebenswürdigsterWeisedieRäumlichkeitenzurVerfügung
gestellthat ,werdenüber3000Blätter,von
denenmindestensdieHälftedasKunstgewerbe
betreffen,zurBesichtigungausgestellt,sie
versprichtdeshalbhöchstinteressantzuwerden.
DieAusstellungwirdtäglichvon9Uhrfrühbis
5Uhrnachmittagsgeöffnetsein.DerZugang
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SitzungenimRathause.DerGemeinderath
hältin derkommendenWocheamDienstag
den19 .d .fünfUhrnachmittagseineenor¬
sitzungab .Stadtratssitzungenfinden
Dienstag,Mittwoch,u .Donnerstag10Uhr
vormittagsstatt .

Bezirksratssitzung.DieBezirksvecto¬
tungvonderTöchstadthaltamDonners,
tag den21 .d .vier Uhrnachmittags
eine Sitzungab .

FußwaschungbeiS .Stefan.ZurFußa¬
schungbeiS .Stefanam4 .April. J .
wurdenfolgendearme ,Bürgerbe¬
stimmt :FranzSchunde,gew .Schwider
86Jahrealt ,WenzelTanskygew.Schlosser
84Jahre ,JosefKaranschekgenSchneider
84Jahre ,FranzMidinger,gew .Fragner
83Jahre ,FilippBuzek,genSchneider
82Jahre ,JohannBergergew.Schnider
84Jahre ,GeorgPonatzgew .Schneider
81Jahre ,JohannKradochwillgew.
Silberplattierer79Jahre,FlorianBaldus
demTischler79Jahr ,JakobGlück
gew .Schlosser,78Jahre ,JohannAlten¬
burgergew .Einspänner ,78Jahre
AntonSteidl ,gew .Schuhmacher¬
dieGesammtzahlderJahredieser12
in derBürgerversorgungs-Anfall

befindlichenPersonenbeträgt973.
DiurnistenundprovisorischeAmts¬

dienerstellenbeimMagistrat .Inder
letztenZeitlangenbeiderMagistrats¬
Direction unverhältnismäßigviele
GesucheumVerleihungvon
Dinonistenundprovisorischen

Amtsdienerstellenein .Eserscheint
dahergeboten,neuerlichdarauf
aufmerksamzumachen,daßmit
RücksichtaufdieüberausgroßeAn¬
zahlvonseit mehrerenJahrenbeim
MagistrateerliegendenAnsuchen
dieser Artder Bedarffürlange
Zeitgedecktist .Hierausgehthervor¬
dasnurGesuchekeinerleiAussicht
aufeinegünstigeErledigunghaben
u .wegenMangelsanBedarfsofort
abgewiesenwerdenmüssen ,den
betreffendenBittstellern ,somitnur
unmitAuslagenanSempelge¬
renerwachsen.Auchdürfte ,den
meistenBittstellern ,umDiurnisten¬
postenunbekanntsein ,daßsiesich
dasVorhandenseindersonstigen
Erfordernissevorausgesetztnocheiner
Amtsprüfungzuunterziehenhaben,
welcheerst dannvorgenommenwird ,
wenndie gestreichenmitgutemEr¬
FolgegeprüftenBewerber ,nahezu
untergebrachtsind .

AusschußzurFörderungderarchär¬
logischenErforschungWiens .Inder
letztenSitzungdiesesgemeinderäthlichen
Ausschusses,wurdederBeschlußgefast,
an denGemeinderathwegenBewilli¬

gung eines Credits von3000
heranzutreten ,auswelchemdiefinde
Pränen ,unddie Kostenfür dieAus¬
grabungvonarchäologischenfunden
jeweilszubestreitensind .Weiters
soll ein Inventarüberdie inden
verschiedenenstädtischenDepot
aufbewahrtenrömischenFundgegen¬
ständeangelegtwerden ,damitüber
dasvorhandeneMaterialeinÜber¬
blickgewonnenundbei derVerfas¬
sungdesProjektesfürdasstädtische
MuseumaufdieSchaffungvonent¬

sprechendenRäumlichenfürdieUn¬
terbringungdesselbenBedachtge¬
nommenwerden kann .DerMa¬
gistrat wirdangewiesenwerden
schleunigsteinpassendesLocal¬
in einemstädtischenGebäudeer¬
ventuellinderSchuleinderBar¬
tensteingasseauszumitteln,mo¬
dierömischenFundgegenstande,die
gegenwärtiganverschiedenenoft
gegendieWitterungsunbildennicht
geschütztenOrtendeponiertsind,
provisorischuntergebrachtwerden.

StädtischeSammlungen.DieStadtWien
hatindenletztenTagenineinerBerli¬
ner AuctioneinigekostbareAutogra¬
pfefür diestädtischenSammlungen
erworben ,u .zw .eineOriginalcompo¬
sition Haydes ,zweiBriefeBeetho¬
nens ,einenBrief hinausanseinen
FreundSchleifermitdereigenhändi¬
genNiederschriftseinesherrlichenGedäch¬
lis ,dasPosch ,einenBriefSchil¬
lies ,derdenSteuerBuchhandelbe¬
trifft ,u .dieOriginalmannig¬
vonSchubertsLiedern,obderThränen,
HäuslingsLiebeswerbung ,derWollen,
seinerLandsknechtbeimTrunk
undder Kreuzzugvonhervor¬
ragendemInteresseist fernejenes
schreiben,dasderComponistAlfredJuliusBecheranseinenFreund,
denMusikhistorikerNottebohnrichtet,
zweiStundenbevorer imWiener
Stadtgrabenstandrechtlicherschossen.
wurde( 23 .November1848) .Auch
zweiGrillparzer- Autographewurden
erworben ,vondenenvornehmlich
daseinehohenPrelatswertbesitzt ,da
esdieOriginalhandschriftdesGedichtes
ist dasGrillparzerzurVermählung
unseresKaiser( 24 .April1857)

1

schrieb.AußerdemwurdendieOriginal¬
ManuscriptevonJoh .StraußVater )
erster impositionTäuberwalter
u .seinesletztenWerkes,desRadetze¬
Bankett-Marsches,währenddessen
InstrumentierungihnderTodereilte ,

erworben .



WienerRathhausu .Correspondenz
herausgeberu .verantwortlicherRedacteur

RudolfEiglVIII .Blinden.35.
12.Jahrg.WienMai18 .März No64 .

StädtischeGaswerke.Indenstädtischen
GaswerkenbetrugderKohlenvorratham
31 .Jänner70955Tonnen ,zugeführt
den im Jänner 84774 Tamen
verbraucht38 .478Tonnen.AnGas
wurdenabgegeben:für dieöffentliche
Beleuchtungin Wien804 . 339in
Schwachet,Allkeltenhofetc .11008an
Privater ,299 . 456manGemeinde¬
anstalten 194670m ,für Heiz ,Koch¬
und Industriezwecke870 . 597m
füreigenenBedarfdesGaswerks¬
Unternehmens554003 .derBaus
bestandbergam31 .Jänner88
ken .Andie FirmaAug .histo¬
ger wurdenim Jänner17447
DamenLaks abgegeben .DieAn¬
ZahlderöffentlichenGesammenbetrug

in Wind .21 .216 ,außerhalbins
392 .bei Privationumentenstanden
am31 .Jänner 63416Gesmesser
gegen63162am31 .December1909
in Betrieb .

LagerhausderStadtWien .DemGe-¬
meinderathe ,liegt derRechnungsab¬
schlußdesLagerhausesderStadtWien
für dasJahr1900undderGeschäftsbe¬
richt des Directors d .Straßervor .
DieordentlichenEinnahmenbetrugen
793 .309f 24 ;nachAbzugderordent¬
Einen Ausgabenvon 700660f59
in bleibt einGebarungsüberschuß
No 92648 65 oder von522
denAnlagewerthesvon1774 . 337x
24 gegen 73352 R 26 oder 475
im Vorjahre .Für die Hebungder
FußbodenschleeinigerMagazine,
umsie gegenÜberschwemmungen

zusichern ,undhier sonstverbes¬
serungensind ,außerordentliche
Ausgabenin der Höhevon
100 534 f 59 erwachsen .Dem
Berichtezufolgeist dasgünstigere
Ergebniswenigerin einemgrö¬
ßerenErträgnisse aus deneinzel¬
nenGeschäftszweigen,als ineiner
Verminderungder Lastenzusuchen,
der für das Lagerhausgeschäftvor¬
theilhafteVerlaufdesGetreidehan¬
dels imBerichtsjahrekonntenicht
voll ausgenutzt werden ,weil
zwei größere MagazinezurZeit
des Bedarfes in Umbaubegriffen
unddahernichtbenützungsfähig
waren .DerGesammtumsatz
stieg auf 4708 . 368Meteratur
gegen4,443699im Vorjahre )und

die mittere Tagesbewegungauf
15694Metercentner gegen14812
Meerim Vorjahre ) .Einge¬
gangensind 13608Warenposten
mit 2,400139 Metreuer gegen
12571Posten ,mit2 ,210802Mehr
undausgegangen ,27468Postenmit
2 .307 .929Mehrgegen2870Posten
mit 2 ,232 . 897Mtr . ) .Dermittlere
Lagerstandbetrug ,288900Meter
gegen280 .435i .J .1899 )undder
mittlere Versicherungswerthdes
Lagerstandes ,am31 .December1900
berechnetsich mit1715 .fürden
Melerenner ( gegen1776 zuEnde
1899 .AnderGesammlgüterbewe¬
gungwarenderEisenbahnverkehr
mit5020 %,der Schiffsverkehrmit
3276unddasStraßenfuhrwerk,
mit 1704%betheiligt ( gegen4669 ,
3209und1822i .J .1899 ) .Auf
Getreide Felsaaten ,Hülsenfrüchte ,
Mehlund Klein enthalten9702
auf sonstige Waaren298 %des
Gesammtumsatzesgegen9535u .
4651 .i .J .1899) .DasBelehnungsge¬

von3 .
schäftbliebbelanglos,bei14von341seinenin UmlaufgesetztenLagerscheinenmit mis¬wurdeeine Belehneun¬
gesammt67 . 552oder 629desauf
VersicherungswertesdesGesammt¬1

dunglagerstandes zurVormerkung
in die Lagerbergebracht( gegen
24von202ausgeschriebenenLager¬
scheinen mit 78000k oder35
imVorjahre .

NeueStraße .DerStadtrathhateine
neueGasseaufdemKanzlegeder¬
österreichischenHeimstättengesellschaft
in Hitzig mitLockerwiesengasse

benannt .

ControlederstädtischenStraßen,
bahnen .Die vomGemeinderath
vonkurzemsystemisierteprovisori¬
scheBeamtenstelledesStadtbau¬
amtes ,das für dieÜberwachung
dervortragsmäßigenVerpflichtun¬
gender Bau -undBetriebs-Gesell¬
schaft für städtischeStraßenbahnen
in Wienwurdedemstädtischen
Kanzlei-DiurnistenJoh .Baptist
sition verliehen .

derheutigenLor .liegenderBericht
desstädt .Lagerhausespro1900und
diestatistischenMittheilungenderstädti¬
scherGaswerkeproJänner1900bei .
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MandatsniederlegungdesMts.
Hörmann.In derheutigenSitzung
desStadtrathesgab ,BürgermeisterDr.
Luegerbekannt ,daß R .Hörmann
mit Rücksichtauf die gegenihnan¬
läßlichderErwerbungderKrimskischen
RealitäterfolgtenAngriffesein
Mandat,als Gemeinderathu .Stadtrath
schriftlichzurückgelegtunderklärt
habe ,nur danndiesenSchrittzu¬
nehmenzu können ,wennder
BürgerlubsowohlalsauchderStadt¬
rathihmdasvollsteVertrauenvo¬
tiere .SeitendesStadtratheswurde
beschlossen,demK .Hörmannschrift¬
lichbekanntzugeben ,daßderStadt¬
rathihnseinesvollstenVertrauens
versichereundihnersuche ,seineer¬
sprießlicheThätigkeitwiederaufzu¬

nehmen .

Pensionierungen .DerStadtrathhatheute
nacheinemBerichtedesV.B .d .Neu¬
mayerdemAnsuchenderMagistrats¬
räthe ,MathiasSchnitt ,undAlois
KomparumVersetzungin denblei¬
bendenRuhestandfolgegegebenu .
beschlossen ,demGemeinderathezuein¬
pfehlen ,denselbeninAnerkennung
ihrerverdienstvollenThätigkeit,die
grosegoldeneSalvator-Medaille
zuverleihen .Fernerwurdenachei¬
nemBerichtedesM.Tomoladie
städtischenBaurätheJohannJahn ,
JosefSchuzundRudolf ,Winklerüber
ihrAnsuchenpensioniert,ebensoder
städtischeAmtsdienerJosefSchnabel.
MagistratsrathSchnittist i .J .1839ge¬
boren ,trat im Jahr 1864inden
städtischenDienst ,wurdei .J .1892zu

seinergegenwärtigenDiensteseigen¬
schaft vonundstand zuletztan
derSpitzedesSchuldepartements.
MagistratsrathKompari .J .1843ge¬
boren ,trat i .J .1866in denstädtischen
Dienstundwurde1892Rath .Kem¬
garleitet derzeitdasmagistratische
aut in der Leopoldstadt .
BaurathJahn ,trat i .J .1833inden
städtischenDienstein ,trat 1859in
denstädtischenDienstu .wurde1892
Baurath .Schurzist 1826geboren
trat 1854in denstädtischenDienst
Winkler1840geboren ,war1851
in denstädtischenDienstu .wurdegleich
demvorigen i .J .1891zurath
ernannt .DenBaurathenJahnund
Schuzwarendie AgendenderHoch¬
quellenleitungzugewiesen,Winkler
ist VorstanddesGeneral-Regulie¬

rungsbureaus .
WienerStadtrath .

Sitzungvom19 .März
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer,
DasvomK .BraumnißvorgelegtePro¬

jektfürdieHerstellungderHütteldorfer¬
straßezwischenSchweger-undHagel¬
gassewirdmiteinemkosenerforder¬
nis von 5 .360 kgenehmigt :

demWerkdesHl .PhilippNevi,4 .Sec.
tion ,KinderpaternaewirdeineAn-¬
zahl ,außerGebrauchgesetzterSchulein¬

richtungsgegenständegeschenkweise,
überlassen .

demvomM .Schuhvorgelegten
Projekte für die Regulierungund
PflasterungderHahngasseimBezirk
Allergrundkosten 1627-wird
zugnimmt .SR .TomolabeantragtdemAnsuchen
von8 ProfessorendesStaats-Gym¬
nasiumsin Döbling ,welchesfrüher
einestädtischeAnstaltwar ,um
Rückvergütungderihnenanlässlich

der ZuerkennungvonQuinqual¬
ZulagevorgeschriebenenCapla¬
genaus denMittelnderGemeinde
Folgezu geben .Aug. )

M .D .Kren beantragt dem
Alterthumsvereinein Wien ,die3 .
Ratevor 10000f der ihmzur
herausgabe des WerkesQuellen
zurGeschichtederStadtWienbewil¬
ligten Prorection von 30000R
flüssig zu machen .Aug. )

R .JatzkabeantragtdemAnsuchen
um Parcellierung der ander um¬
berland undPenzingerstraßein
ietzinggelegenenGründes .Z .724
u .427inPenzingu .C.Z .239u .241.
in Unter- Baumgartenauf 18Bau¬
stellen wirdunter denvomMagi¬
strafeaufgestelltenBedingungenfolge
gegeben .DieBaubewilligungfür
dieseBaustellensollerstdannhinaus¬
gegebenwerden,bisderVerpflichtung
hinsichtlichderHerstellungdesrichtigen
Vierausin den neuentstehenden
Straßen im vollen Umfangeent¬
sprochensein wird .Unterdenselben
Bedingungen,wirddieParcellierung
der ander FlotorgasseinDöbling
liegendenRealitätens .Z .102 ,536
und566auf 10Baustellenu .der
an der verlängertenGablenzgasse
gelegenenGrundes .Z .298inBei¬
lesenauf24Baustellenbewilligt .

derselbeM.BringtzurKenntnis
daßdie Kostenfür die Bedienungder
Reservoir- AnlagederDienstufre¬
gulierunginFadersdorfWeidlingau
beiHochwasseri .J .1900538f 40l .be¬

tragenhabe .
NacheinemBerichtedesM.Schreiner

wird der vonder Bauu .Betriebs¬
UnternehmungRitscheundComp.sie
1901vorgelegteEntwurfeinesSon¬
merFahrplanesmitdemBeifügen

18
genehmigt,daßsichdieGemeindedie
Berechtigungvorbehält ,beieintre¬
lendenVerkehrsbedürfnissen,die
durchgängigeEinhaltungvon15Mi¬
mutenIntervallenzuverlangen.

DasPorjektfürdieAmpflanzung
von Bäumen( acerplatandes )
auf demZimmermannsplatzin
fernet wirdgenehmigt .

M.D .Mayoderberichtetüberdas
ProjektfürdieHerstellungeinespro¬
visorischenRückleitungsnetzesder
Bau -undBetriebs-Gesellschaftfür
städtischeStraßenbahnenundbeantragt
dasselbealsderderzeitigenStrom¬
Bemessungentsprechend,unterderBe¬
dingungzugenehmigen,dasüber
Verlangender GemeindeaufGrund
vonzeitweiligen Messungender
Strom -undSpannungsverhältnisse
andenFahrschieneneineweitere
AusgestellungdiesesRückbleitungs¬
netzesvonderGesellschaftausge¬
führt wird .( Aug.

DieHinausgabederSpecialbau¬
Finienplane in dieRealitäten
henerStadtWollzeit25und33
wirdzur Kenntnisgenommen.

DieParcellierungderRealitäten
f .Z3050und3053Eckederverhäng¬
imRuderasseunddemprojek¬
tirtenThomasplatzimBezirkLand¬
straße auf drei Baustellenwird

genehmigt .
NacheinemAntragedes M .D.

ren wird im Sinne einer vom
R .BockgegebenenAnregung
demMagistrateanlässlichderReg¬
lung der Sperstundefürdie

Brantweinschänken ,derDank
desStadtrathesvotiert .

dasvomM.Wesselvorgelegt,
Projektfür denKanalbauinder
AegidigassevonNo24biszurPro¬



WienerRathhausCorrespondenz
Herausgeberu .verantwortl.Redacteur

RudolfEiglVIII .Blinden.35.
Jahrg .WieMittwoch20 .MärzNo66

talvator-Medaille.Bürgermeister
Dr .Burgerhat gesterndemObmann
des I .Kindergarten - Vereinesin
Parrten ProdinandTücherdie
diesemvomGemeinderatheverlie¬
henegroßegoldeneSalvator¬
Medailleüberreicht .DerFeier¬
wohnten die Gemeinderäthedes
Bezirkesfavorisen ,Bezirksvor¬
scher Karl ,Bezirksräthebei .

WienerStadtrath.
Sitzungvom20 .März
Vorsitzenderu .B .Strobach.
M.WesselbringtzurKenntnis ,daß

anverschiedenenStellenin derregu¬
liertenStreckedesWienflussesSiegen¬
abgängeerrichtetwurdenu .beantragt
dasLocalaugenscheinsprotokoll ,wonach
andiesenStellenRickeaufgestellt
werdensollen ,zustimmendzurKenntnis
zu nehmen .Aug .

derselbeu .bringt einenErlaß
derStatthaltereizurKenntnis,welcher
sichmitderWienerGerichtfragebe¬
schäftigtundin 16Punktenbeian¬
strebenswerthenGrundsätzehiefür
aufstelltu .demMagistratezurBerück¬
sichtigungempfiehlt.Eswirdbeschlossen,denMagistratzubeauftragen,überdieMög¬
lichkeitderDurchführungsowohlwie
überdieKostenderselbenehestens
Berichtzuerstatten.

M.Wessellegtschließlicheinen
EntwurffürneueBedingnissebetref¬
fenddieBestellungvonUnternehmen
für die Räumungsämmtlicheröffent¬
licher Unrathskanal ,Straßenwasser¬
läufe ,Hauskanale,Ausgüsseu .

Senkgrubenin denBezirkenIIbis
vor .Eswirdbeschlossen ,diePrü¬
fungundVorberathungdiesesEnt¬
wurfeseinemstadträthlichenComite
zuübertragen.

Das vomM .Rissamenvorgelegte
Projektfür die Überbungu .Pla¬
sterungdesFavorisenplatzeszwischen
favorisenstraße underhebergasse
wird mit einemKostenaufwandvon
13080 722genehmigt .

DerAufstellungvon16Normal¬
Feuerhydrauteninfavorisen-Kosten
5806- wirdzugestimmt.

DieKostenfür dieAuswechslung
deshölzernenKakellengikersderGar¬
tenanlageauf demRubenplatze
imBezirkWiedengegeneinmoder¬
nesDrahlgillerkosten2761.
wirdimnächstjährigenHauptvoran¬
schlagesichergestellt.

M.BuschbeantragtdievondenVer¬
tretern der Gemeinde,Wienbeider
BaucommissionabgegebeneErklärung
in BetreffdesProjektesfürdieHaus¬
CanalisationsanlagedesFustschlosses
Schönbrunn,welcheandenSammel¬
canalangeschlossenwerdensoll ,zu
genehmigen .( Aug.

DieDemolirungdes
städtischenHausesMargrethonUnter¬
Bruchausgasse83wirdbeschlossenu.
die Durchführungderselbendem
Bezirksvorsteherüberlassen.

EinAnbotaufdie städtischeBau¬
s ist stelleC .Z .146zurArcondierungder
RealitätMargarethenWienstraße22 ,
Reggasse2 im Ausmaßevon45630
mumdie Pauschalsummevon80000
undgegenumgeltlicheAbtretung
von323mfür Straßenwecke
wirdangenommen .

NacheinemAntragedesM.Busch
wirddieParcellierungderRealität

C .Z .1447inUnterWeidlingan
derSchönbrunnerallenhattederAlt ,
mannsdorferstraßeauf12Baustellen
und2 Baustellenfragmentegenehmigt.

M .D .Treueberichtet überden
Statthalterei-ErlassbetreffenddieAn¬
frage ,obdieGemeindeeinenTeil¬
der unbedecktenAmbulatorender
8 Wiener . k .Krankenanstalten
zuübernehmengeneigtsei u .bean¬
tragderRatthaltereimitzutheilen,
daßdieGemeindeWiennichtinder
Lagesei ,dieseVerpflichtungzuüber¬
nehmen.DerAntragwirdeinstim¬
migangenommen .

GegendieEntscheidungderBe¬
zirkshauptmannschaftietzigum¬
gebungbetreffenddieNichtgnehmi¬
gungdesProjektesfürdieVerfor¬
gungvonRealitäteninfoder¬
dorfWeidlingaumitMienthal¬
wasserwird der Remisergriffen .

NacheinemAntragedesM.Fied¬
ler wird ein Offert aufdas
AnnaKernerscheSichtungshaus
hener Seit Bäckerstrafe 30um
denKaufpreisvon78000l .an¬

genommen .
N .31 .Rutschenbeantragt

gegendieMinisterial-EntscheidungbetreffenddieVerweigerungder
permanentenSuerfreiheitfür
die Bogenöffnungen185bis199
derGürtelliniederWienerStadt¬
bahn ,welchealsdurchfahrtimZuge¬
derGlatzgassein Döblingbezw.
alsDepoträumefürdasstädtische
Gaswerkin Verwendungstehen,
dieBeschwerdeandenVerwaltungs¬
gerichtshofzuergreifen .

EineÄnderungindenKanalbauten.
In derheutigenSitzungdesStadtrathes
berichteteM.Zatzkaüberdieaus¬
schließlicheVerwendungvonPortland,

tementzurBesicherstellungfür
die städtischenHauptunrathskanale
dietheilweiseAbänderungderKanal¬
profite undAnbringungvonkannt¬
versicherungenundstelltefolgende
Anträge:ZurHerstellungderstädtischen
hauptunrathsKanäleausBetonist
in EinkunftausschließlichPortland¬
lement - Betonzuverwenden .
AnStelledesbisherigenHauskam
prohibes660 ,u .derbisherigenProfili¬105

1080 und 1 120sindin derFolge170
die neuenKanalprofile mitden
Dimensionen und mit den0

dimensionen 80 in Anwendung120

zu bringen .Bei Kanalen ,den
Sohleninfolge derEinwirkung
säurehältigerBrauchwasser,oder
infolgederGeschiebeführungvor¬
aussichtlicheinerstärkerenBau¬
tzungausgesetztist ,ist dieVer¬
Kleidung der Kanalhöhlemit
Steinzeugnisse(einzeugschalen)
vorzunehmen .DieAntragwurden
zumBeschlusseerhoben.

ErnennungenimRathause.DerStadt¬
rathhatin seinerheutigenTigung
nacheinemBerichtedesV .B .d .Neu¬
mager ,denMagistrats-Secretär
de RichardWeiskirchner ,zumMa¬
gistrats -Vicedirectoru .dieMagi¬
strats - SecretärRoberthamel,
AntonFrischaufundCarlAppel¬
zuMagistratsräthenernannt.

DerneueMagistrats -Vicedirector
ist am27 .März1861inWien¬
geboren ,absolviertedesMaria,
hilfen CommunalReal -und
OberGemnasiumu .diejuridi¬
scheFacultätanderWienerUni¬
versität u .trat am14 .August
1883als Conceptaspirantin
die Diensteder GemeindeWien,
wurdeam31 .Octoberdesselben
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AusdemRathhause,
heutevormittagsnahmBürgermeise¬

Dr .Bürgerin seinemEmpfangsalen
dieEidesinnerungdesneuernannten
MagistratsVerdirectorsDr .RichardWei¬
Kirchenundder nurernannten
MagistratsräthesameundAppel¬
vor .DerdeineneuernannteMagistrats ,
rathFrischaufwardurchKrankheitver¬
hindert,andieserfeierheutetheil¬
nehmen .DemActa wohnenbei¬
VerbürgermeisterDr .Neumayer,
MagistratsdirectorPreyer,unddieStadt¬
ratheBraun ,Brauniß ,Busch ,Fiedler,
Grünbeck,HippApenbergerBauer,
Schreier,SchuhundWeilmann.Un¬
mittelbardarnach ,fanddieAmtsein¬
führungundVorstellungdesneuen
Vicedirectorsundder beidennun¬
RätheimMagistratsGremiumdurch
denBürgermeisterstatt .Dr .Lunger
erklärte ,er machtees fürseine
PflichtpersönlichePflicht,denneuen
Magistrats=Vicedirectorvorzustellen
undsprachdieErwartungaus ,daß
das Gremiumgemeinsammit
demneuenVicedirector dieAnge¬
legenheitenderGemeindetadellos
besorgenwerde .Dr .Weiskirche
sei ein Mann ,der aufmanchem
Gebietereformatorischgewirkthabe
Derselbehabewohlaugenblicklicheine
rascheCarrieregemacht,erhabeaber
dieErnennungwohlverdient .Der
BürgermeistersprachdenWunschaus,
daß das Gremiumdemneuen
VicedirectordiegleichenGesinnungen
entgegenbringenwerde,wiedieserdem
Gremium,damiteinharmonisches

Zusammenwirken,allerKräfteer¬
möglichtwerde.
BezüglichderneuernanntenMagistrats

rathesprachderBem.DieZuversicht
aus ,daßdieseHerrendemMagi¬
stratsGremiumzurZierdegereichen
werden,dasie schondurchihrebisher,
geThätigkeiteineloseAuffassung
ihrerPflichtenbekundethaben.Der
Bym,wasschließlichdaraufhin ,daß
dasGremiumjetzt wiedervollstän¬
digsei ,undsprachdieErwartung
aus ,daßalle MitgliederdesGra¬
miumsmit Eifer und Treueim
InteressederStadtWienweiter

arbeiten werden .
MagistratsdirectorDr .Weiskirch¬

nererwiderte ,durchseineErnennung
seiihmeinehoheEhreerwiesen,worde
aberauchgroßePflichtenauferlegt
worden ,die zu erhellen ernur
mitUnterstützungdesGremiumsin
derLagesei .ErbringedenMitglie¬
derndesGremiumsvollesVertrauen
entgegenundbitteumdasgleich
Vertrauen .ImGremiumsitzen
Männer,die ihnschonbeiseinem
Eintrittin denstädtischenDienst¬
geleitethaben ;er wünsche,daß
ihmdasWolwollen,daserseiner ,
Zeitsicherrungenhabe ,auchferner
hingewährtbleibe .Ersei aufeinen
schwierigenPostenberufenworden,
dochhoffeerdasinihngesetzteVer¬
trauenzurechtfertigen.Redner
versichertezumSchlussedenMagi¬
stratsdirector seinerunbedingten
TreueundErgebenheit ,wodurch
eineharmonischeLeitungderDirec¬
tionsgeschäftegesichertsei .

MagistratsdirectorPreyerbegrüßte
die neuernanntenHerrenaufdas
herzlichste.

B .H .BurgerbetonteamSchlusse
er legeeinengroßenWertaufeinen
nichtigenundselbstständigenMagi¬
derberufensei ,eineSätzedenGemeinde¬
Verwaltungzubilden ,undbegrif¬
die Neuernanntennocheinmalauf
desfreundlichste .Damitwarder
feierlicheArtbeendigt.

EinZettelkatasteraufGrundderVolks¬
zählung.InderheutigenSitzungdes
StadtrathesberichtetV.B.Strobachüber
dieAnlageeinesZettelkatastersfür
denstädtischenSteuer -undWahlka¬
lasterunterZugrundlegungder
Volkszählungsbogen ,undbeantragt
die Genehmigunghiezuzuerthei¬
len ,dieerforderlichenKostenvon
circa21000fl zubewilligen,und
demBürgermeisterdieDurchfüh¬
rungdieserAngelegenheitzuüber¬
lassen .DurchAnlagediesesKa¬
lasters dürfte ,denvonsämmtlichen
politischenParteienstetserhobenenKlagenüberdieMangelhaftigkeit
desWahlkastersabgeholfenwerden.
demAntragewurdezugestimmt.

Subventionfür dasCaruntum¬
Museum .Der Stadtrath hatnach
einemBerichtedesM .Dr .Wähner
beschlossen ,demGemeinderathezu
empfehlen,demVereineCarmentum
für dasin Deutsch-Altenburgzu
errichtendeAntiken- Museumvon
lamentumeinen Beitrag von10000
zubewilligenunddieGeneigtheil
auszusprechen,daßeinMitglieddes
WienerGemeinderathesin dasCura¬
toriumeintritt .

StädtischeStraßenbahnen.DerStadtrath
hatnacheinemBerichtedesM.D.
MagderdemAnsuchenderBau¬
undBetriebs-Gesellschaftfürstädti¬

2
Erdahinin derumEr¬
lungderBewilligungzurFortsetzung
undBeendigungderdurchdasPros¬
wetterunterbrochenenKabellegungs¬
arten Folgegegeben.

WienerStadtrath.
Sitzungvom21 .März1900.
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.
M.GrünbecklegtdasDetailprojekt

fürdieAusgestaltungderGartenanlage
auf der ehemaligenBezahlenschen
Realitätin derSorgerstraßeinHernals
vor .DieGesammtkostenfürdieseAn¬
lagestellensichauf21382f 45x
wovon1004aufdenGehölzwert,
12997f 80aufdie gärtnerischenAn¬
lagen ,3830f 65für dieEntwässe¬
rungsanlageundEinfriedungund
3550f für die Aufstellungeines
Auslaufbrunnens ,einesSpritzedran
en und eines Anstandortesent¬
fallen .DieHerstellungensindsofort
in Angriff zu nehmen .( Aug

dasvomM .Fiedlervorgelegte
ProjektfürdieVerlängerungdes130
millimetrigenRohrstrangesderHochzuel¬
lenleitungaufderDominikaner¬
Baster um40 mundfür denimAn¬
schlusseandiesenRohrstrangherzustellen,
den105millimetrigenRohrstrangin
derLangevon320mbiszurVollzeit
Kosten5600f - wirdgenehmigt.

diefürdieVersetzungdesUhren¬
häuschens,amSchottenringinden
EsterhazyparkaufgelaufenenKosten
her896werdenbewilligt.dasvomM.GrafvorgelegteProjekt.
fürHerstellungenimSchulhausebak,
ringHabsburgerplatz1und2Kosten
4310f - wirdgenehmigt.

dieParcellierungderRealitätat¬
ring .Z .1856 Jahresseder
hettenkoserstraßeauf6Baustellenwird

genehmigt.



habe als Kontraktikant
beeidigt ,in am16 .Novem¬
ber 1898zumMagistrats -Secre¬
tär befördert .BeiseinemEin¬
tritte wurde Reiskirche bei
Gewerbe- Departementzugewiesen
1884demMarktdepartement ,war
von1889bis89instatistischen
Departement ,dannimSanitäts¬
Departementthätig u .wurdeam
1 .Jänner1890in das Armende¬
partementberufen ,welchesseit
dem20 .Oktober1899derselbststän¬
digen LeitungdeReiskochnes
unterstelltist .D .Miskircheristbe¬
hördlicherCommissärderGenossenschaften
derWilchmeier,Misgärber,Gutma¬
cher ,Naturumenhändleru .ferde
Fleischhauer,u .hathervorragenden
AntheilanderDeubildungder
gewerblichenGenossenschaftenin
Wienvonder Entwicklungdes
genossenschaftlichenLebensgenommen.
Er ist Obmann-Stellvertreterder
WienerGewerbeschul-Commission
u .seit 31 .August1898Mitglieddes
Beichesdesk .k .Arbeits-Statisti¬
schenAmtes .Seit 1897ist81 .
weislichenReichsrathsabgeordneter
u .seit 1898gehörtvondemu .d .
Landlagean .Er hat aberauf
den ihm nach demStaatsgrund
gesetze gebürendenUrlaubver¬
zichtet ,u .ist auchwährendder
Ausübungdieser Mandateseinen
dienstlichenAnginalienim
vollenUmfangenachgekommen
DieWeiskirchnerentstammteiner
WienerLehrerfamilie ,seinVa¬
ten warderVolksschullehenbei
heutigenumdieBurger¬

MagistratsrathAntonFrischauf
ist i .J .1849zuReschützin9 .De¬

geboren ,trat im Mai 1878in
die Dienstder Stadt Wienuist
seit 10 .September1895Magistra¬
Secretär ,er warlangeZeitKanzler,

Leiter der Bezirksetzunghat .
hat ,war dann imGewerbe¬
u .Vaterlitungs -Departement
thätigu .ist gegenwärtigdem
Bezirksam wünschauszeit
dessenLeitunger innehat .

MagistratsrathSanalist 1853
in Krumbachin S .F .geboren,
imMai1880alsConceptspructi¬
kant ,in städt .Dienstgetretenu .
seit Jänner1895Mag .Secretär
Er warlängereZeitlangeleiter
der Bezirksarteilunganoriren ,
warfrüher deinBaudepartement
thätigu .ist gegenwärtigdemWortt,
departementzuget .

MagistratsrathChmelist ,858zu
Wiengeborenu .trat nachBelierung
desSchottengymnasiums,derjuri¬
dischenStudienanderSr .Universit
u .einerkurzenGerichtsprovisim
April1882beimMagistrenein .1898
wurdeer zumObercommissäru .im
selbenJahregelegentlichderpersonalien
RegulierungdesRegistratszum
Magistrats -Secretärbehördert .Erwar
4JahreimGewerbe-Departementthätig
u .gehörtseit1886bisheuteeinever¬
jährigeUnterbrechungimDepartement
für Baupolizeiabgerechnetdem
Präsidialbureauan ,welchesernach
derErnennungdesdamaligenVorwande,
MagistratsrathesRohrzumver¬
waltungsdirectorderstädt .Auswerke
seitAugust1899selbständigbeitet.

M.Sppenbergerbeantragtdas
Doppelvolksschul-GebäudeinderBrigit¬
tenauRosalgassemitOfenheizung
einzurichtenundzurSicherstellung
der erforderlichenLieferungeneine
öffentlicheOfferterhandlungauszu¬
schreiben .( Aug.
adStädtischeStraßenbahnen .Nacheinem

BerichtedesM.Dr .Wähnerwirddem
vonderBauundBetriebs-Gesellschaft
vorgelegtenProjektefürdiei .J .1901
auszuführendeStraßenbahnlinie ,Laxen,in der
burgerstraßezwischendemWiederer
GürtelundderTrostgassemitder
Abänderungzugestimmt,daßdas
StockgeleisenichtinderLaxenburger¬
straß ,sondernin derTrostgasseanzu¬
legensei .Fernerwurdegenehmigt,
dasdiegleichfallsheuerauszuführen,
de StraßenbahnlinievonDornbach
bis Neuwaldegg(Klampfelberggasse. )
mit Rücksichtauf dieungünstigen
VerhältnissederDornbacherstraße

nächstderKlampfelberggasseund
biszudemnächstderWaldegghof¬
straßegelegenenstädt .Grundparcel¬
lengeführtwerde.DierestlicheTheil,
strecke,biszurKlampfelberggassesei¬
zugleichmit der einemspäteren
ZeitpunktevorbehaltenenStraßenbahn¬

lini in derNeuwaldeggerstraße
auszubauen .Endlichwurdeauch
desProjektfürdieimheurigenJahre
auszubauendestädt .Straßenbahnlinie
PragerStraßeundFranzenbrücken¬
Straße ,biszumPrätensternmiteiner
kleinendieKreuzungsanlagenächstder
Prageru .ob .Weisgärberstraße
treffendenAbänderunggenehmigt.
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Kanalbauten.DerStadtrathhatdas

vomM.BuschvorgelegteProjektfür
den Kanalbauin derMargaren¬
straße ,vonder Pressgassebiszum
MargarethenplätzemiteinemKosten
fordernissevon1895262genehmigt.
daimHinblickeaufdenwegenVer¬
kehrin dieserStraßeeinerasche¬
Durchführungwünschenswertherscheint,
wurdebeschlossen ,dieAusschreibung
dieserArbeitin zweifacherRichtung
vorzunehmen ,u .zw .unterZugrunde¬
legungeiner60tägigenArbeitsfrist
undmit einer EintheilunginTag¬
undNachtschichten.DasvomH .Graf
vorgelegteProjektfür denKalbau¬
in der MenzelgasseinWahrung
zwischenBrunnenundNeumayer¬
gasseKosten3019 .und800 .Pau¬
schalewurdevomStadtrachegenehmigt.

Baulinienbestimmungen.DerSadtrath
beschäftigtsichinseinerletztenSitzung
mit der Baulinienbestimmungfüreine
TheildesBezirkesLeopoldstadtzwischen
derProtestrahte ,LicusComödien¬
zernin ,Lichtenauer-undFreilager,
gasseeinerseitsderUnterendaraus
undSchüttelstraßeanderseitswan
fürdenanStellederKaiserFranz
JosefsJahreneinstehendenBaublock
amFranzJosefQuai .Fürdie
Asperngassewurdeeine Breitevon
30m ,für die neueStraßezwischen
derFerdinandstraßeundHerminga,
fernerfürdieUlrichgasseundtem¬
pelgasseeineBreitevonje 12m
bestimmt.DieAnregungdesStadtbau¬
amtes ,diegegendenFranzJosefs¬
JunigerichteteBauliniedesaufden

GründenderFranzJosefKaserne
liegendenBaublockeszurCompli¬
chungder AnlageeinerRampe
zurVerbindungfürdieprojektierte
elektrischeUntergrundbahnmitder
Straßenbahnauf 6 mzurückzu¬
cken ,wurdeabgelehnt .Esbefiel
demnachdort ,die für dieeben,
gebäudehinausgegebenBaline
beibehalten,dochist beidiesemBau¬
block die Anlage vonAkaden
geplant ,in welchedasTrottoirver¬
legt wird .DieKampefür dieUn¬grenzt dann
tergrundbahnunmittelbarandie
Baulinean .DerMagistratwurde
beauftragt ,wegenDurchführung
dieserletzterenAngelegenheitmit
demStadterweiterungssondeinVer¬
handlungzutreten .Berichterstatter
M.D .Mayreden.BeiderBaulinien,
Bestimmungfür das GebietamEnde
derLiebhartschalstrafeindarin
wurdedie EinlegungeinerFahrbaren
75mbreitenVerbindungsstraßezwi¬
schenderbestehendenRampe,oberhalb
der LiebharthalstraßeundderSa¬
changassenächstderTraunergasse
beschlossen.(BerichterstatterM.Gräf. )
NacheinemAntragedesM.Busch
wurdedieBauliniefürdieKarthau¬
vergassein WeidlingunterZugrunde,
legungeinerStraßenbreitevon12
infestgesetzt.

Dr .v .Meiller,BürgermeisterDr .Bürger
hat an die Witwedesverstorbenen
ehemaligenGemeinderathesDr .Ritter
v .Geiller ,einBeileidsschreibengesendet.
DerAntralvereinzurBeköstigunger¬
merSchulkinderundder FranzJosef
Jugendasparein werdenKränze

dorbenennieder¬am Sarge de
legen .

Museums-Ausschluss.Derinderletz¬
ten Gemeinderaths-Sitzunggewählte
gemeinderäthlicheAusschußzurDurch¬
führungdesBauesdesKaiserFranz
JosefStadtmusis ,der aus14Mit¬
gliedernbesteht ,hieltgesternabends
seineersteSitzungab ,inwelcherdie
Constituierungvorgenommenwurde.
G.BildhauerHosenoble,wurdehiebei
zumObmann,R .Prof .Sturmzu
dessenSellantiatiogewählt.

Gemeinderatssitzung.DerGemeinde¬
rath hält in derkommendenWoche
amDonnerstagden28 .d .eine
Plenarsitzungab .

DeutschmeisterDenkmal-Comité
In derletztenunterdemVorsitzedes
EhrenpräsidentenDr .Burgerabgehal¬
denenPlenarsitzungdesDeutschmeister¬
Denkmal- ComiteswurdedieAbrech¬
nungder unter demProtektorate
desErzherzogsEugenstehenden,Deutsch¬
meisterDenkmalLotterievorge¬
legt .NachdemBerichtedesObmannes
derComitesM .Grabewurdenvon
ellierten500. 000Lohn25769 .Rück¬
verkauft ,132419bliebenunverkauft
und112890Stückwurdennichtzurück¬
gestellt .Eswurden865Tesserausge¬
folgt .DasReinerträgnisbeträgt
86 .87 :40der in derstädtischen
HauptkasseerliegendeDenkmalsonds
beträgt dermalen163000R .der
geringeAbsatzanLosensei ,nachden
AusführungendesBerichterstatters
auf das WirkeneinesConcurrenz¬
Unternehmens,eineserst imOktober
1899entstandenenDeutschmeister¬
ger Denkmal- Comitészurückzu¬
führen ,welchesebenfallsdasProtek
soratdesErzherzogsEugenhalten
hatundbeabsichtigt ,aufdenBöhmi¬

schenSchlachtfeldernfürdiei .J .1866
gefallenenDeutschmeistereinenGe¬
denksteinzuerrichten.Esseibekannt,
daßdieOfficieredesRegimendesNo4
ihrengefallenenKameradenamFried¬
hofezuNacheinen200Fußhohen
Obeliskenerrichteten ,deram1 .
Juni1858feierlicheingeweihtwerde.
fernerhabeein Comitéfürdie
gehaltenenWaffenbruderdes6.
Armecorps ,zu welchemdamals
auchdie Deutschmeistergehörten,
eine16FußhohePyramideaufgestellt,
wodurchdas Andenkender aufdem
SchlachtfeldegebliebenenKameraden
geehrtwurde .DasgroßePublikum
habediesebeidenComiteoftmit
einanderverwechselt.Übrigenshabe
dasDeutschmeisterDenkmal- Comité
schoni .J .1898überAnregungdes
SchützenmeistersMatzek- Ciala ,den
Beschlußgefast ,nachfertigstellung
des WienerDenkmalsauchauf
denböhmischenSchlachtfelderndendort
gefallenen5000Deutschmeisterneinen
Gedenksteinzu errichten .Dasneue
KriegerDenkmal- Comitekommealso
eigentlichpostfestum.DerBericht
unddie Abrechnungwurdengeneh¬
migendzur Kenntnisgenommen,
demErzherzogEugen ,Bürgermeister
deLüger ,VicebürgermeisterStrobach
sowiemehrereanderenHerren
des Comilisder Dankausgesprochen
undschließlichein engererAus¬
schuß ,bestehendaus denHerrnM.
rata Material undNeuge¬
bauermit demAuftraggewählt ,
ehestensVorschlagebehufsSchaffe
weitererGeldmittelfür dasWiener
Denkmalzuerstatten .
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SitzungenimRathhause .DerGe¬
meinderachhält in derkommenden
WocheamDonnerstagden28 .d .fünf
UhrnachmittagseinePlenarsitzungab¬
Stadtrathssitzungenfinden ,Dienstag,
MittwochundDonnerstag10Uhrvormit¬
lagsstatt .

Lagerhaus-Schiedsgericht.DerGemeinde
rathhatindasSchiedsgerichtfürLager¬
hausstreitigkeitenfolgendeHerrenge¬
wählt .MaterialiarenhändlerVictor
Fritz ,FouragehändlerFranzK .Fürst,
HotelbesitzerFerdinandJeger ,Pro¬
ductenhändlerJosefHanauschek
ColonialwarenhändlerFerdinand
KinderundExportenKarlRichard

Seyfert .

Lämmermarkt.DerSammermarkt
in der Charochewird feueram
Donnerstagden 4 .April inder
KinderhaltedesCentralviehmarktes

abgehalten .
DieGenossenschaftderPferdesleisch¬

hauerundVerschleißen.Wienhältam
Sonntagden3t .d .in derRestauration
zurStadtWienJosefstädterstraße31ihre
Generalversammlungab ,beiwelcher
derVorsteherFranzSoboda ,seinen
ReifenschaftsberichtfürdasJahr1900
erstatten wird .

DieneueKühlanlagein8 .März.
heutevormittagshalb10Uhrfandüber¬
EinladungdesBürgermeistersDr .Bürger

den sichtigungderneuerbauten,kühl¬
anlageimstädtischenSchlachthauseS.
Mark,statt .DieTheilnehmerversammelten
sichinderMaschinenfalle ,welcheebenso
wiederEingangzuderselbenmit

PflanzenausdenstädtischenGarten
geschmücktwar .Eswarenerschienen:
am .Dr .Legermitv .B .d .Neumayer
derAckerbauminister,Freih .v .Giova¬
nelli ,derStatthalterGrafKielmansegg
Generalintendent desArmercorps
Reichmit demUnterintendantenLau¬
MinisterialrathSperk ,Satthaltereinach

D .Pelolitzky ,LandeshierarztWittmann
PolizeibezirksleitervonderLandstraße
PolizeirathMühler,zahlreicheGemeinde,
räthe ,MitgliederderBezirksvertre¬
lungLandstraße,OberbaurathBerger
dieMagistratsräthePräsidialverstand
Appel ,Siegelundhamel ,Kanzle¬
DirectorMeyer ,Veterinardirector
Köhler ,Marli der kann ,Ober¬
Ingenieur,Liebiger,Schlachthausleiter
Heilmannunddie Vertreterjener
firmen ,welchean demneuenWerk
betheiligtwaren.

der ReferentfürApprovisione,
rungsangelegenheitenMagistratsrath
SiegbegrüßtedenBürgermeisteru .
dieerschienenenGästeu .entwickelte
in KürzedieEntstehungsgeschichteder
neuenAnlage .

Bem.Dr .Lungerbegrüßtesodanndie
Anwesendenu .danktefürihrErschei¬

ne
hierauferläuterteBaurathReko¬

auf GrundvonausgestelltenPlanen ,
die DispositionderGesammtanlage
u .die Wirkungsweiseder Kälteu .
Eiberzeugungs- Maschinen.Hievon
ist Nachstehendeshervorzuheben:Nach¬
demdie Gemeindeschonvor2Jahren
einenTheildesSchlachthausesin
modernerWeiseeingerichtet ,istdie
ErbauungeinerallenAnforderun¬
genentsprechendenRühlhalle ,ein
weitererSchritt in demBestreben,
unserSchlachthauswesenu .dieAppro¬
visionierungauf vollständigmo¬
dernenGrundlagenauszugestalten

die Kühlanlagemitmaschineller
KälteerzeugunggestattetdieDepo¬
nierungu .ConservierungdesFleisches
unterdenhygienischgünstigsten
Bedingungen .DieKühlhallensind
imrückwärtigenTheiledesSchlacht¬
Hauses ,central zu denneueinge¬
richtetenSchlachthallengelegen .Die
Dispositionist füreineKühlhallen¬
flächevonetwa4400mentworfen
wovonvorerst etwa2870mausgebau¬
sind .AusdenSchlachthallengelangt
desfrischeFleischaufdenLustbahnen
indieVorkühlhalte;vondieserfüh¬
ren zwei bei Treppenin diebei¬
denje imhalbgeschoßangelegten
Rühlhallen .Dieseenthalten198
Zellenvon6 bis 10mGrundfläche.
in denselben werdendieFleischu¬
ckeauchbesonderenHackengerüsten.
aufgehängt .In diesenZellenkönnen
ohneweitgehendeAusnützung2000
bis 3500 Metercente ,also das
Fleischvon800bis900Ofengleich¬
zeitig aufbewahrtwerden .Wenn
sämmtlicheZellenbenütztworden,
wirdhiefürnachdenvonderRatt¬
halterei genehmigtenGebüreneine
jährliche Einnahmevonund105000
u erzielt werden .DiezurHallen¬
kühlungnotwendigemaschinelle
Einrichtungbestehtzunächstauseiner
Kohlensäure,Bühlmaschine ,füreine

Leistungvon255000Calorinu .
einerkleinerenMaschinezurErzeu¬
gungvontäglich 15000kgHochzuel¬

len Klaris u .alsReservenaschine
fürdieHallenkühlung.AlsBetriebs¬
motorendienen zweiLandem¬
Maschinenvon100bezw .886effect .
Pferdestärken.ZuBeleuchtungszwee¬
ckenist eineeigeneelektrischeAnlage
errichtet .DenBetriebsampfliefern
drei Cornwallkesselvonje 50m
Heizfläche.DiemaschinelleEinrichtung

ist vondenhirmenPragerMaschinen¬
bau-Actien-Gesellschaftundder
MaschinenfabrikS .A .Kedinger
Augsburg )geliefert .Dererste¬
ren wurde ,alsGeneral-Offerentin
deHerstellungderganzenAnlage
seitensderGemeindeWienübertra¬
genu .vonihr nachdemProjekte
der behaut .BaumgenieursJoh .Her¬
maneckin Wien ,dieHerstellung
der gesammtenBau -undsonstigen
Arbeiten durchausvonWiener
Firmen ,bewirkt ,insbes .Dieelektri¬
scheEinrichtungvonSiemensu .
Halse ,odeu .Baumeisterarbeiten
vonRudolfKautz ,Schornsteinund
KesseleinauerungvonFranz
Breitencker ,Stampfboor -und
CementarbeitenvonG .A .Massu .Comp.
Eisenarbeitenvonhg .Gridl ,kühl¬
ZelleneinrichtungvonHoh.Meersatz,
ZimmermannsarbeitenvonJoh .Ludwig,
RocksteinlieferungvonKleineru .
Bockmayer.DieAufsichtu .Leitung
über die gesammtenArbeitenoblag
demstädtischenBaurathefristRektor
u .Oberingenhiebiger ,die
ArbeitenwurdenimAugust1899
begonnen ,die Ruhlholtemit1 .d .
in öffentlicheBenützunggegeben.
Die Gesammtkostenwerdenund
950. 000rtbetragen.
AndieseErläuterungenschloßsichder
Rundgangan ,die Maschinenwurden
in Ganggesetztu .mankönntesehen,
daßdie neueAnlagevollständig
betriebsfähigist .BeiderEismaschine
wurdedieEntleerungeinerReihe
Zellenvorgenommen.ImGanzen
besitzt ,dieEismasching480Zellen
in welcheninnerhalb18Stundenebenso
viel Eispeisenà 25gerzeugt
werden.InderKuhlhelledankteGe¬
nossenschafts-Vorstehergütter ,anns
desGeweber,demBürgermeisterfür
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dieGrundheitsverhältnischeWiens,
städtischenAmts-undAnstaltsvogtehieltenam
letztenSamstagihreMonatsversammlung
ab ,inwelcherderVorsitzendeRadtphysikus
Dr.KoflerdemverstorbenenOberstadtpfeh¬
kusDr .CammereinenFreudenNachruf
sect .HierauferfalletederLöffler,den
HauptrapportüberdieGesundheitsverhält¬
nisseWiesimFebruar. . ,inwelchem
die VorbiditätunddieMortalitäteinen
hohenStanderreichen,hauptsächlichderan¬
vor allen und excessiveWitterung
zuzuschreibenist .Indiewonärztliche
Behandlungsind10193Fällegegen
769imFebruardesVorjahreszugewachen.
AuchdieAnzahlderAnzeigenderEifer¬
tionskrankheitenwareineBetätighohe.
bezüglichderAufnahmevonKrankenindie
Spitaler,ergabensichmehrfacheSchwierigkei¬
ten .VonInsectionserkrankungen
wurden3325Anzeigeerstattet ,darum
ter nacheinerlängerenBlatternfreien
Periode,Butternfälle ,welchejedochaus
Touonstammen .BeidenMasern,
wovon1588Anzeigeneinlangten ,ist
gegendenVormonateinAbfallum
dieHälftezuverzeichnen.VonJustina
wurden151Anzeigen,Scharlach315 ,Dipl.
von 52 Abdominatus23Varcel¬
ten300Anzeigenerstattet .Ausprophyla¬
tischenGründen,kameszurSchließung
voneinerVolksschule,5Volksschulklassen,
einerGymnasialklasseundeinesKinder¬
gartenswegenWasern,einerKloster¬
dieeinerKinderbewahranstaltund
einerBürgerschulklassewegenDipperilis,
VolksschulklassenwegenScharlachu .
5 Volksschulklassenwegenuns ,Gestor¬
bensindimFebruar3173Civil -und11
Mitan .AnderSterblichkeitper¬

licitierte,dasmännlicheGeschlechtmit
5019 %,das weiblichemit 49817 .Obduc¬
tionenfänden21landesgerichtliche
99sanitätspolizeilichestatt.

Bezirksraths-Sitzung.DieVertretung
desBezirkesMargarethenhält amMon¬
tagden1 .AprilvierUhrnachmittags
eine Plenarsitzungab .

Pensionierungen.DerStadtrathhat
denAnsuchendesMagistratsrathes
FranzJarolinek ,desRechnungs¬
OberrevidentenFranzGutterund
derKanzlei-OfficialeFranzfrüh¬
wirthundLonisGottbrechtumVer¬
setzungin denbleibendenRuhestand
Folgegegeben.DerstädtischeOberarzt
Ain Tanck ,wurde ebenfalls über
sein Ansuchenpensioniert.

WienerStadtrath.
Sitzungvom26 .März.
Vorsitzenderv .B .Strobach.

NacheinemAntragedesM.Dr .Kreu¬
werdenfürdiebeideröffentlichen
ImpfungverwendetenBeamtenu .diener
769als Remunerationenbewilligt .

für Herstellungenamhochzuellen,
leitungs-ReservoiraufderSchmelzu .zw.
imInnerensowohl ,als auchander
Faradeundan denEinfassungsmauern
werden60000fbewilligt .

dasvomM.FiedlervorgelegtePro¬
jekt für den Kanalbauin derWohl¬
messergassevon7 bis zurMar¬
Aurelgasseundin derSeitenstellen¬
gassevonderKohlmessergassebiszum
hauseNo4 wirdmiteinemKostener¬
fordernisse von7217genehmigt.

DerAufstellungeinerBeetzschen
BedürfnisanstaltaufdemNeuleichen¬
FedergürtelnächstderAusmündung
derHofestädterstraßewirdzugestimmt.

DasProjektfürdieHerstellungeiner

millimetrigenRohrverbindungder
Hochzuellenleitungin derhinenStadt
in derRiemer -SchönlatenPlanken¬
undKöllmhoffasse ,so fürdie
Ausstellungvon7Spritzvoranten
in der Opern ,Augustin ,Tegelt¬
Holstrasse undamNeuenMarkt
kosten 5100Mwirdgenehmigt .

M.WesselbeantragtdasProjekt
fürdieRegulierungderMagdalenen¬
straßezwischenderEngelgasseu .der
Magdalenenbrückekosten9901251
zugenehmigen.(Aug. )

die Auswechslungdesdreinigen
Brunnensin derMariahillerstraße
nächstderWebgassedurcheinenein¬
armigen,wirdmiteinemKostener¬
fordernissevon360kgenehmigt.dasvomM.Schreinervorgelegte
Projektfür denKanalbauauchdem
Neubaugurtelundin denStrassen¬
zugenlängsderAufmarschstraße
Kosten1936317wirdgenehmigt.

DemProjektefüreineneueBe¬
mässerungsanlageimStadtparke
Kosten18000R .wirdzugestimmt.Die
ArbeitensindimheurigenFrühjahre

auszuführen .
das vomM .Braumnißvorgelegte

ProjektfürdiePflasterungderGold¬
schlagstraßevonderSchwegergassebis
überdieZuglgassehinauswirdmit
einemErfordernissevon58446f47
genehmigt.DieStreckezwischenZugl
gasseunddemunterirdischenVer¬
bindungsgangezwischendenSpitalstra¬
ten soll asphaltiertwerden.

M.SchuhbeantragtfürdieRecon¬
structionschadhafterTheiledesVersel¬
pflastersderFahrbahnin derWährun¬
gerstraßevonNo11bisNo45denBe¬
trag von429808zubewilligen .( a )

das Projekt für denKanalbau¬
in der SickenberggasseundGreiner¬

gassein DöblingKosten13025f 28x
wirdgenehmigt . für

M .Grünbeck,beantragtdasstädti¬
scheVolksbadin Hernals ,eineBade¬
meisterstelleundje 2Badediener
bezw .Badedienerinnenstellenzusyste-¬
misieren .Aug. )

das Projekt für denKanalbau¬
in derCalarienberg-undRötzer¬
gassein Hernals-Kosten19185282
wirdgenehmigt .

StädtischeStraßenbahnen.DerStadtrath
hatheutenacheinemBerichtedesM.D.
Marredegeschlossen ,gegendieder
Gemeinde ,als Concessionarineines
KleinbahnetzesmitelektrischemBetrie¬
bezugegangenenErlassedes . k .Eisen,
bahn-Ministeriums,dieBeschwerdeanden
Verwaltungsgerichtshofzuergreifen,insofernden¬
selbendie BewilligungzurEröff¬

nungdeselektrischenBetriebesauf
einzelnenstädt .Kleinbahnlinienan
die Bedingunggebundenwird ,daß
andenBahnanlagenandereVorkeh¬

rungengegendie gefahrdrohenden
folgendesReisens ,undherabfallens
vonSchwachström,aufSarkstrom¬
Leitungengetroffenworden,alsbei¬
ErtheilungdesBauconsesfürdie
betreffendenJulii vorgeschrieben
worden war und insoferne in
diesemErlassederBahnunternehmung
dieVerantwortlichkeitfürdenAufschub
derBetriebseröffnungu .füreintre¬
lendeGefährdungdesPublikums
wegenMangelsdervorgeschriebenen
Schutzverkehrungenauferlegtwird .

fernewird ,auchdieBeschwerdeandenselben
GerichtshofergriffengegendenimAuftragu .im
NamendesEisenbahn-Ministeriums
erlassenenBescheidderGeneral¬
InspectionderOsterreich .Eisenbahnen,
insoferndarinfürdieselbenstadt .
KleinbahnlinienderBenützungscon¬

dieseRückseite



enVersorgeundführtdieweren¬
Erwähnungenan ,welchedieGemeinde
inderletztenZeitaufdemGebieteder
ApprovisionierungimHeeresseder
Gewerbes ,wiedasconsumierenden
Publicusgetroffenhat .Wennjetzt
nochendlicheinlanggesagterWunsch
derInteressentenzurDurchführung
gelangt ,dieErrichtungeinerGroß¬
schläfrei ,dannwerdeerhoffentlich
gelingen ,bessereVoratsverhältnisse
herbeizuführenundauchdasInteresse
derConsumentenzufördern .g .
Längererwidertehierauf ,erwünsche
nur dazudie VorauszegungdesVor¬
redners in Erfüllunggehe .Andem
Tage ,anwelcherdasfrischbilliger
werde ,wolleer alsSchreichischhauer
sicheinenbesondersfreudigenTag
machen.SollhalterGrafKielmanseg
betonte ,wenndu Pekanntes ,von
welcherGenossenschaftsvorsteherhettege¬
sprochen,dassnurdurchmoderneEinrich¬
lungendemGewerdeu .demPublicum

geholfenwerdenkönne ,indem
KreisenderReischenBodengewonnen,
habenwird ,dannsie auchdieAp¬
provisionierungsfragegelöst ,denn
dannsie auchfür die großenWasser¬
des consumierendenPublicum
gesorgt .SobittealleInteressanten
zurErreichungdiesesZielesgemein¬

sonvorzugehen .
AndieBesichtigungderkühlen.

lagenschloßsichdannnocheineein¬
gehendeBesichtigungdesSchlecht¬
hofesu .dasLeutelziehmarker
S .Marchan

FeuerRathhauseCorrespondenz
dieAusgestaltungdertechnischenHochschulen

erreich .In derheutigenPlenarver¬
kann .Hier ,und

VereinesbrachteStadtbaudiren¬
torOderichBergernacheingender
MotivierungfolgendenAntragein¬

dieEinblickeaufdieandentechnischen
derErreichsinsbesondersaneine

in nachlässigung in
dieAbgestaltungdieserVorschulebese¬1 BeklagenswerteZustandebe¬

der Oster -undArchi¬
deßenhereinseinenVorstandzuersu¬er nisaufdiegroßenGe¬
welcheinfolgedieserRückkam,
diefür dieEntwicklungderHe¬
rie desHandelsunddesVerkeh¬
res für unterganzesStaatswesen
entstehen,andiebeiHäuserdes
in Reichsrathesdannandiehohe
RegierungdesbringendeAnsuchenzu
stellen ;dieentsprechendeAnzahler¬
gel für bishernichtzumVor¬
sagegebrachteaberhöchtenotwendige
die zuerrichen ,fernerdie
speciellanderHochschuleinWienbeste¬
Senden,seitlängererZeitunbesitzten
LehrkanzelndurchhervorragendeLa¬

erhelle ,bege¬
Rücksichtauf die morgroße

zahlbeibestehendenLehrkanzeln
Doppelbesetzungenvorzusorgen.

der Constructeure und
denenausgiebigzuvermehren,
dieselbenmitangemessenenBezugen

dotierenundeineentsprechende
terungihrerZukunftimStaatskunst
bewirken,weitersaberauchdie

äußerstdringlicheVermehrungder
RäumlichkeitendurchgenügendeNeu¬
undZubauten,durchzuführen,sowie
endlichmitgrößterBeschleunigung

andieGründungvonentsprechen
auszustattendenbringendnähmen,
digenIngenieur-Laboratorienver¬
schiedensterNachrichtungzuschreiben
imHinblickeauf die ganzaußer¬
ordentlichemit denbedeutendsten
Mittelnsichergestelltehochwicklung
derausländischentechnischenHochschu¬
len gegenüberderungemein
zurückgebliebenenAusgestaltung
derartigerofferentischerLehranstalten
ist ein planmäßigesmergisches
Vorgehender hohenVerwal¬
lungdringendgeboten.

DieserAntragwurdevonder
VersammlungmitlebhafterBeifall
begrüßtundsodanndergeschichtsord¬
nungsmäßigenBehandlungzugewiesen.

esnurprovisorischu .unterder
Bedingungertheiltwird ,daßanden
BahnanlagenandereVorkehrungen
gegendiegefahrdrohendenFolgender
ReisensundHerabfallensvon
SchwachströmaufSarkstromleitung .
getroffenwerden,als beiErtheilung
desBauconsensesfürdiebetreffenden
Bahnlinienvorgeschriebenworden
war ,insofern weiters indemselben
derEisenbahn-Aufsichtsbehördedas
Rechtvorbehaltenwird ,nachMasga¬
derbeimBetriebzumachendenEr¬
fahrungenweitereVerfügunge
ergehenzulassen ;insofernendlich
in demBescheidedeBahnunterneh¬
nungeine intensiveÜbermachungder

derüberderBahnoberleitungverlau¬
EndenSchwachstranleitungender
K .R .Post -u .Telegraphen-Verwaltung
beiEintrittungünstigerWitterung,
heftigerSturoderBelastungder
drohtemitSchneeu .Eisaufgetragen

wird .
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ÜbernahmderSemelwasserleitung .
In derheutigenSitzungdesRadtrathes
berichteteM.D.FrauüberdiePro¬
positionenderCompagniedesEauxde dienewegenEinlösungder
AnlagenderWienthalwasserleitungs¬
UnternehmungdurchdieGemeindeDien¬
NacheingehenderBerathungwurdeauch
denAntragdesM .Grünbeck ,in
PropositionenmitRücksichtausder
unerfüllbarenBedingungenohne
weitersabzulehnen,nichteingegan¬
genundüberAntragdesBar¬
Lügerbeschlossen,zurPflegevon
VorverhandlungenmitderGesell¬
schafteintadträthlichesFamilien¬
zusetzen.Indasselbewurdendie
Sohabe ,hormann ,Schreiner
Heitmannundder Referentent¬

sendet .
AusdemBezirkWährung.Bar .Dr.

Bürgerhat mit dereinsweiligen
FortführungderGeschäftederBe¬
zirksvertretungwehrungdenLeiter,
derKanzleigeschäfteindemselben
BezirkMagistratsCommissionsonst
JocklbetrautundihmalsBeirath
dieehemaligenBezirksrätheAr¬
gauerBaumannLaub ,SchimmerundWillersdorfer,sowiedenhaupt¬
mannSchießerderfreiwilligen
Feuermehrin Polsteinsdorfange¬

geben .
MagistratsrathSchnitt.Anlässlichder

QuasionierungdesMagistratsrathes
Schnitthabenheutevormittagsdie
Brannendes Schuldparmens ,ei¬
chesSchnittleitete ,eineholenErb¬
schiedsfeierveranstaltet,welchebeweist,

welchgutesEinvernehmenzwischen
demAmtsleiteru .seinenBeamten
herrschte .DasAmtszimmerwarmit
Blumenu .Blatt langenetlichge¬
schmücktundderältesteConcepts¬BeamteMagistrats-SecretärSchmid,
Bauerhielt andenscheidenden
Magistratsrathu .Departemenheiten
eineAnsprache,inwelchererhaupt¬
sächlichdessencollegialesWesen,
denGerechtigkeitsinnu .dasaner¬
ordentlicheWolwollengegendie
Beamtenverhobu .zumAus¬
namensder BeamtendemMa¬
gistratsrätheeinensilbernenBeyer¬
überreichte.Mitherzlichenu .ge¬
rührtenWortendankteMagistris,
rathSchnittkeinenzurVerabschi¬
dungerschienenenBeamten.
Apenbrücku .Prodandsbrücke.

diemitRücksichtaufdieErmöglichung
des VerkehrsderSchahmungen
notwendigeProbeberatungderAppe¬
brückefindetamDienstagden2 .
Aprill .J .in derZeitvom9Uhrfrüh
bis3Uhrnachmittagstatt ,wobeidieBrückefür diegenommenVer¬
kehrabgesperrt ,seinwird .A.
Dr .Wäherbrachtediesheuteden
Radratezur Kenntnis .Nach
einemAntragedesM.Oppenberger
wurdemitRücksichtaufdenKin¬
ger kaummehrverschiebbaren
UmbauderErdinandbrückedie
ErbauungeinerNachbrückeüber
denDiakonalprincipielt be¬
schlossen.DieselbewirdimZugeder Dominikanerbasituirt werden
dasAnerbietender Baudirectionder
DieStadtbahn ,dieVerstärkung
der Deckenstrictionu .derGabri¬
abschlußwegenderStadtbahrimZuge¬
dieserNachbrückegegenfungder
hiefürerwachtendenKostenper¬

12000fl .auszuführen,wür¬
angenommen.

Trauung.AmFreitagden23.§.findetin
der ein Stadtkirchec .C .die
TrauungdesFräuleinsMarthavoneige¬
masserSacheVerwaltersderstädt .
Bürgerversorgungsanstalt ,Kais .Rathes
Zieglmauerholenv .HollenheitmitDr.
HeinrichReimann,g .chirurgischen
existentendesKaiserFranzJosepitates

tot .
WienerStadtrath .

Sitzungvom27 .März.
vorsitzenderH .B .d .Neumayer.
M.SchuhberichtetüberdieBaulinen,

Bestimmungfürdenoberhalbder
AgnesstrafegelegenenTeilvonSen¬
ring ,demPlanein zuernehmen,daß
dieSiegeringerstraßeindemverbauten
TheileeineBreitevon5u .weiters
nunsolchevon9 i enthaltenwird
währendlängsdesErbenbuchesim
eine in in beimSprachevon derSiever¬
gerstraßeoberhalbdesHausesNo.241ab¬
zweigendzumLiniengebäudeführen
soll .DemAntragewurdezugestimmt.

M.ExpenbergerberichtetüberdieFrage
der Erholungeines TheilesdesPartes
aufdemErzherzogverplatzimBezirk
Leopold ,undbeantragtdieDocu¬
Regulierungscommissionzuruhen ,eine
theildesParkes ,welcherindenBau¬
grundderLubiläumskirchenichtein¬
bezogenist ,wiederindenfrüheren
Zustandzusetzen .Ange¬

denvonderLaatsbahndiction
übermitteltenEntwurfedesRatsvertra¬
gesbetreffenddie vonderindi¬
andasUnbehagenfür diedona¬
uerbahrzuverkaufendenGrundflä¬
chen im Ausmaßevon17538
umper in wirddieGenehmigung
ertheilt.

NacheinemAntragedesH.Busch

wiedemAusschenumHebungder
Realität meidlingAllmannsdorfers
ZoppelgasseC .F .1733und815auf
8 Baustellenund1Baustelenfragment
Folgegegeben.

7 .r .DannbringtdieEntschei¬
dungdesVerwaltungsgerichtshofeszur
kenntnis ,wonachdieBeschwerdedes
S .FickgegendieEntscheidungdes
Stadtrathes,betreffenddieexecutive
EinhebungeinerCanaleinmündungs¬
gebür ,als unbegründetabgewiesen

wurde .
NacheinemAntragedesR .Rissam

wirddasProjektfür dieRegulierung
undNeupflasterungderWienstrafe
zwischenderWiedererHauptstraßeu.
derSchleifmühlgasseimBezirkNieden
miteinemKollerfordernissevon
6753f 55xgenehmigt.

demProjektehindenKanalbau¬
in der DanhäusergasseimBezirk
Wieder - Kosten1029 wirdzu¬

gati .
SiedlischeWohnungsvermittlungsämter .

In derheutigenSitzungdesSadtrathes
berichteteM.D .DähnerüberdieAn¬
regungdesBezirksvorstehersSchwarz
vonMargarethenaufEinführungeines
städischenWohnungsnachweisamtes
u .beantragtdieprobeweiseEinführung
einessolchenAmtesu .zw .vorläufig
fürden4 .u .5 .Bezirkzugenehmigen.
derenBezichtsvorscher,dieOrganisierung
solcherÄmterübernommenhaben.Das
AmtsollfürdenMaitermin1901bereits
in Activitätgeseztwerden .DieVer¬
mittlungsgebürsollfürdieVermiether
vonWohnungenGeschäftslocalenu.
Verhaltenmit40festgesetztworden,
währendderMiethekeineGebenzu
bezahlenhabenwird .diedetaillirten
mungenderVorlagewerdengenehmigt.
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Burgemusik.DerKirchenmusikvor¬
einanderPfarrkircheersthofam
BischofaberPlatzbringtanPanson¬
tag2 UhrnachmittagsdieSchutzsche
Passionsmusik,betitelt :historiades
LeidensundSterbensunseresHerrn
undheilandesJesuChristi ,Chöreu.
Arcitative aus denVierPassionen
vonheinrichSchütz.Zusammengestellt
fürdenöffentlichenVortragingeistli¬
chenConcerten,Kirchenmusiken ,sowie
in häuslichenKreiseneingerichtetbeza¬
mitErgelbegleitungversehenu .als
RepertoirestückdesRiedelschon
Vereinesherausgegebenvondort

Riedel- zurAufführung.Nachdem
diesesum620componierte,heutenoch
in wunderbarerJugendtischewirken¬
derWerkmitJahrzehnteninWien¬
nichtaufgeführtwurde ,siehtman
inmusikalischenKreisendieserAuffüh¬
rungmitgroßemInteresseentgegen¬
die Solopartienwurdeninder
freundlichtenWeisevondenHerren
P .DominicusTrinitarier,Dr .Folglicher
PotenMarschik,AugustScharfund
Mangelniemahlübernommen.
Textrichersindin derSakritiobi¬
gerKirche ,u .vorderAufführung
beimKircheningangeerhältlich.

nachsetzung.DieBezirksvertre¬
tungvonFünfhaushält amDienstag
den2 .AprilaufUhrnachmittagsein¬
öffentlicheSitzungab.

EhrunganläßlichdesScheidensdes
Magistratus FranzenAmtsleiters
desmagistratischenBezirksamesLeo¬

polstadt ,vonseinerAmtstätigkeit
überreichtenam26 .d .dieFrauen
desBezirksandesihremanjährigen
verehrtenChefeinekünstlerischaus¬
gestatteteAdresse.Magistratssecretär
allerhielteinekurzeetlicheAnsprach¬
an den Scheidendenu .batdenselben
die Adresseals Zeichendankbarer
Erinnerungannehmenzuwollen .Wä¬
gistratsrathFeuerwarsichtlichhat .
erbeut u .danke seinenBeamten
in überausherzlichenbewegtenVor¬
denfürdieihmzutheilgewordene
Ehrung.

WienerStadtrath.
Sitzungvom28 .März

VorsitzenderR .B .d .Neumayer.
M.Oppenbergerbeantragtdieim

ExpediedesMagistratsbeiderneuen
Seindruckschnellpressebeschäftigten
SteindruckerhinsichtlichihresMonturbe¬
zugesin dieMontergruppeein .
zureisen .Aug.

M .BraunbeantragtderGe¬
Groß-Lagersdorf,dieBewilligungzu
ertheilendieNiederschlagswasseru .
KüchenabhallwisserausderCavallerie¬
Kaserne ,in Groß-Enzersdorfmittelst
derbestehendenSteinzeugrohrleitung
in denzumLandsgut,Ebersdorfge¬
horiger .Donaueraufunbestimmte
ZeitgegenhalbjährigeKündigung
u .ZahlungeinesjährlichenAner¬
kinnungszinses ,von2Kronen
unterderBedingungeinleitenzu
dürfen ,daßdasKlärbassinu .die
Pilleranlagejederzeitineinem
vollkommenzweckentsprechendenZu¬
standerhaltenwird.

nundervomM.Wesselvorgelegte
EntwurffürdieBedingnisse,welche
für dieBestellungvonUnter¬

menfür dieRäumungsamer¬
öffentlicherUnratskanal,Straßen¬
wasserlaufe ,HauskannteAusrüsse
u .Sengrubenfür die Bezirk11
bis19geltensolle ,wirdgenehmigt.

M.I .Währerberichtetüberdie
Stellungnahmzuder vonderBau¬
undtriebs-Gesellschaftfürstädt .
Straßenbahnenin Wenngeplanten
Herstellungeinerprovisorischen
Unformer- AnlagezurAbgabe
vonStromfür die stadt .Straßen.
bahnenim3 .und4 .Bezirkden
vomBerichterteterbeantragten
Forderungenwirdzugestimmt.

inOffertaufdiestädtischenGrund¬
sieOberDöhlingverlängerte
Friedlasse 900 fr 63u .
7023 p .15838 um
32000 f wird angenommenn ,
erstellenS .Schrif¬



WienerRathhaus-Correspondenz
herausgeberu .verantwortl.Redacteur

RudolfEigl .II .Blindung.35
12 .Jahrg .WienFreitag29 .MärzNo73

DieCanalisationderStadtParis.
ÜberdiesenGegenstandhältletztenMitt¬

nochderstädt .Ingenieur3 .Reissinder
FachgruppefürGesundheiteredesösterrei¬
chischenIngenieur-undArchiteken-Vereines
einenhöchstinstructiven,fastzweistündigen
Vortrag.Ing .ReissisteinerjenerBeamten
unseresStadtbauamtes,dieimverflossenen
SommeranlässlichderWeltausstellungim
ämtlichenAuftrageParisbesuchenu .dort
verschiedeneEinrichtungenzumGegenstande

eingehendenStudiummachten.Nachstehende
ZeilenbildeneinenhöchstknappenAuszug
ausdeninteressantenundfesselndenAn¬serungendes Vortragenden.
ParisistnachdemeinheitlichenSchwei¬

systemcanalisiert.EswerdenheuteRegen¬
undBrauchwassersowieFäcaliengemein¬
samausdemStadtgebietegegenNordwesen
abgeführt.DergrößteTheilderAbwässer¬
wirdamrechtenSeineUfer ,beimPup¬
werkvonClichgesammeltunddurch
diesesaufRieselfeldergefördert.Eingeän¬
gerTheilderSchmutzwasserwirdimnatürli¬
chenGefälle,denRieselfeldernzugeführt.Der¬
zeitistersteinViertheilderHäusermit
UnrathsleitungenandasCanalnetzange¬
schlossen,eswerdenalsonochgroßeMengen
vonFacalienin DenkgrubenoderTonnen
geleitetundzurVerwertungalsDüngerab¬
geführt.AußerdemeigentlichenZweckeder
Entwässerungdienen,diePariserKanälenoch
zurAufnahmezahlreicherLeitungenwieje¬
nerfürTrinkundNutzwasser,Druckluftu.

- ¬
NurdieGasrohrleitungensindwegenderCaplo¬
tionsgefahrnichtindenKanälenuntergebracht.
injüngsterZeithatmanfürdieUnterbringungBrockmanatdieserLeitungeneigeneLaufeinalesgebaut.
dasKanalehatdaherdurchausbiszuden

letztenzweignalenProfileerhalten,dieein
bequemeaufrechteBegehunggestatten .Dies
wirdnochbegünstigt,durchAnordnungeines
oderzweierBankenimProsi ,welchenun
beigrößeremRegenüberflutetworden,während
dasBrauchwasserinderLunkeeinenAbfluß
findet.EinennichtunwesentlichenDiensthaben
dieCanalefürdieStraßenhäuberungzu
leisten .DerindieStraßenrinalezusammen,
gesagteBerichtwirdindieStraßenasserlaufe
eingespült.DiesestehenmitdenLandtenin
directorVerbindungundsogelangtderStrafe
schmutzindieLandle.Sovortheilhaftdiesfür
dieStraßenreinigungseinmag,fürdieCanale
bringtesmancheNachtheilemitsich .Esgelangt.
aufdieseWeisenämlicheineübergröße¬
MengevonschwerenSinkstoffen,besondersSand,
indieLandle,zudessenEntfernungbedeu¬
lendeundnichtbilligeEinrichtungenvor¬
nöthensind .DieserVorgangmußalsprimi¬
piellerMangeldesSystemsbezeichnetworden.
dasAbsehrvermögenderAnrathscanae
darfnichtdurchistoff,diesichanderPa¬
nathohleablager ,behindertwerden.Der
Straßen-GerichtundDothistvonderStraße
abzuführenunddarfdiesnichterstüberdie

UmwegdurchdieKanälegeschehen. beträgtDasgesammtezuentwasserndeGebiet
7800hamiteinerBevölkerungsziffervon

2,600,000Personen.DieEntwässerunger¬
folgtdurchvierHauptsammeln,an
diesichjeweiligeinganzesSystemvonSa¬
besammlerundZweigenengeschließt
demnächstdasgesammteEntwässerungsge¬
bietinvierTheilegesondert,nachdenver¬
Sammlerncollecteurdelich ,collecte
danierescollecteur Mariaund
endlich collecteur duNord
DieMengedesdurchdieKanalisationabzu¬

führendenBrauchwassersbeträgtfürdenTag
5000 .n .5 .für diedafür

eine 1 von

jedenBewohnertäglich12Trinkwasserund
120l .Nutzwasserverfügbarist ,sozeigtsich.

daßeinmerklichkeinWassermenge

durchdieKanäleabgeleitetwird,wiejenewelche
verbrauchtwird.DieseZahlungeentfällt
aufVersicherungundVerdunstung .

AusdeneingehendenSchilderungendesgan¬
zumCanalentesundzumaldervierHaupt¬
sammlerseifürbloßjenedesgrößterdersel¬
bendascollecteurdeich ,herausgegriffen,
derinderZeitvon1895-1899erbautist .
DasQuerprofilbesitzteinsuchteSeitevon6
undeineHöhevon5m.Buderseitsderbrei¬
tenund2 diesenPunktesindc .Breite
Bankelleangeordnet.DasGefällebeträgt
05umgrunddasabfließendeWasserer¬
reichteineGeschwindigkeitvon1bis5
Hr.Secund.DieserCanalhateineLänge
von4826undeineTiefenlagebiszu40m.
EristvollständigimTunnelerbautworden.
dieHerstellungskostenbetragenzu .Meter
inderStreckeaußerhalbderStadtunwaltung
10166res ,innerhalbderselbenblos769.55Fes.
derUnterschiedberichtaufverschiedenerHer¬
stellegeweise.DenerhalbderButtevermah¬
er 12gr .Secundabgeführen;wiedas
WasserdieBankette,75hochüberflutet,
sobeträgtdieAbflußungezuSekunde25
DieHauptsammelanälesindwieseit50Jahren
allein PariserbautenCanäleinMar¬
werkausMühlenkalksteinmitPeet¬
mörtelhergestellt.BeideMaterialewerden
innächsterNähevonParisgewonnen.
InjenenKanälen,welchenichtgenügend
Wasserführen,sindSpulreservire,ange¬
ordnet ,welchevonderNutzwasserleitung
gescheitwerdenu .dieautomatischanwerken.

ZweiSephonsvermittelndieÜberführung
derSchutzwasservonliebenaufsrechteSei¬
fer .BeideAnlagenwidmet,derVortragende
eingehendetechnischeschilderung.Umdie
EntfernungderangeschwertenSandmassen
zuerleichtere,sindinentsprechendenFather¬
nangenSandfangein derKanalhohleein¬
gebaut,unddenendasderaufgesprecherte
SandmittelstHandarbeitoderbeigrößeren

AnsammlungenmittelstBaggergehoben,

verladenundabgeführtwird .Diehiezu
nötigenVorkehrungensindkostspielig
undvertheuerndenBetriebderDanäleerlossel.
SowurdenimJahre1898ausdenKanalen
28000r 3Sickstoffeausgehobe,welche
Procedurnichtwenigerals12000fl
Kohlen
verursachte.ZurKanalhaltungundRei¬
nigungsindimGangenichtwenigerals
950MannderenSpitzederBanal-Ge¬
spectorsteht ,miteinerGesamtlichungvon
2212. 000frs :angestellt.Dergeringst
besoldeteCanalräumerbezieht ,monatlich
176frei .Eineebensointeressantewieauf¬
fallendeErscheinungistdiegeringeSterb¬

lichkeitunterdenCanalrammere ,dieer¬
einem

drigeralsbeisonderenBerufeseinsoll ?
DieseErscheinungistdergutenLüstung,und
diegleichmäßigenTemperaturzuzuschreiben.
DiechemischeundbateriologischeUnter¬
suchungderKanallustwirddurcheinstädt¬
tischesObservatoriumdurchgeführt.Die
in die SaaleeingeleitetenFabrika¬
wasserdürfenhöchstenseineTemperatur
von300aufwiesen.DieGesammtko¬
sie derKanalhaltungundRäumung
betragenimJahre1899insgesamt
3 .152 .500fl ,dasganzeKanalentz
repräsentirteineCapitaliertvon
140Millionenes ,dasergibtfürden
Bewohnerungefähr54fres .DieKosten
derKanalbautenbestreitetdieGeminde¬
BesondersinteressantwarendieAusführungentragendendesVorsitzenden,überdieEntwicklungsgeschichte
derKanalisirungvonParis.DieeinheitlicheAus¬
gestaltungderKanalisationstenver¬
dat Parisdemunterdemeinräften
HausmannwirkendenDirectorfürWasser¬

versorgungundCanalisationBelgrand18578)
Diebestandenen ,innerhalbderStadtindieSeine

menden alten wurde miteinem
Kostenaufwandvon135MillionenFranesdurch
einPanalentersetzt,welchesdieRegen-und
BrauchwasseraußerhalbderStadtindenFluss
leitete .DieArbeitenBelgrand ' sbefreiten
wohldieSeineerhaltderStadtvonVerun¬
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ProbebelastungderApenbrücke.Um
dieGrundlagenfür diemitRücksicht
aufdieEröffnungdesVerkehrsder
elektrischenStraßenbahnüberdieAsper¬
brückezutreffendenVorkehrungenzu
lassen ,hatdasEisenbahn-Ministerium
dieVornahmeeinerProbelastung
der Apenbrückeunter derLeitung
derGeneral-Inspectionderösterreich¬
schenEisenbahnenangeordnet .Diese
Verbebelastungwird ,Dienstagden
2 .Aprilstattfinden ,u .eswirdan
dieserTagevon9 Uhrfrühbis3
Uhrnachmittagsder gesammteVer¬
kehraufderBrückesowohldie
Straßenbahnwagen,als auchaller
FuhrwerkeundderFußgeherein¬
gestelltsein .

dieGenossenschaftderPferdefleischhauer
undPferdesleischverschleißerinWien¬
haltam31 .d .ihmdiesjährigeGe¬
neralversammlungin derRestan¬
tionzurStadtdieJosefstadterstrafe
No31ab ,in welcherderVorsteher
Franz So seineRechenschaft¬
berichtpro1900erstattenwird.

BefreiungderGewerbsgenossenschaften
vomGebüreaquivalent .Injüngster
ZeitwiderseitensdesCentralta¬
desansämmtlicheWienerGewerbe¬
genossenschaftendieAufforderungge¬
richteteinVermögensbekenntnis
zu demZweckeeinzubringen ,um
vondemVermögenderbezeichneten
GenossenschaftendasGebüreaquira¬
lent ,d .i .dieanStellederNachlass¬
gebüren,physischerPersonenfürzu
ristischePersonenfürje10Jahreein¬

geführteGebürvorzuschreibenu .ein¬
zuheben .EineAnzahlvonGenossen¬
schaftenbeschlossnunvondemGewerbe,
DocentenMagistrats-Obercommissär
Dr .Heiligerin Rechtsgutachtenin
dieserFrageeinzuholen .Dr .Heiliger
erklärte ,daßnachdemgeltenden
RechteallenGenossenschaften
eine BefreiungvomGebürgnä¬
valentehinsichtlichihresbewegli¬
chenVermögens,mittelsthinanz¬

ministerialerlasszutheilwerden
könne ,nachdemeinesolchebefrei¬
ungbereits Vereinenu .Anstalten
zuHumanitäts-undWohlthätigkeits¬
zweckenhinsichtlichdesdiesenzwei¬
ckengewidmeten,beweglichenVer¬
mögensmittelstMinisterialerlass
zutheilwurde.DadieGewerbege¬
nossenschaften,als humanitärhilft ,
aktionenzu Gunstenderbieten
SchichtendergewerblichenBevölkerung
insbesondersdesKleingewerbesge¬
dachtsindu .alsstaatlicheZwangswahr¬
fahrtseinrichtungen( 107Gewerbord,

munggelten ;werdensie gewissdie
gleicheKündigungwiediebezeich¬
netenVereineu .Anstaltenfinden.
henbegehrenderGewerbegenossen¬
schaftenumBefreiungvonderEnt¬
richtungdesGebürengnivalentes
hinsichtlichihresbeweglichenVermö¬
gensverdieneumsomehrBerück¬
sichtigungals dieConsummario
sowiedie Actiengesellschaftenvon
derGebürgerichtunghinsichtlich
ihresbeweglichenVermögensgesetz¬
lichbefreiterscheinen.
SalvatorMedaille.DerGemeinderath

hatin seinergestrigenvertraulichenSi¬
tzungnacheinemBerichtdesM.
Rauerbeschlossen,demArmenrathvon
ietzingJosefBaumgartnerinAn¬
kennungseinervieljährigenver¬

dienstlichenThätigkeitauchöffentlichem
Gebieteu .aufdemGebietederArmen¬
pflegediegoldeneSalvator-Medaille
zuverleihen.- Vorgesternvormittags
hatBürgermeisterDr.Bürgerdempensionir¬
tenMagistratsratheSchnittinGegenwart
desMagistrats-DirectorsPreyer,fastsämmt¬
licherStadträtheunddesBeamtenkörpers
desdepartements ,andessenSpitze
derGefeiertebisherstand ,dieihmvom
Gemeinderatheverliehenegroßegoldene
SalvatorMedailleüberreicht .Darnach
überreichtederBürgermeisterinGegen¬
wartdesBezirksvorstehershirschund
zahlreicherBezirksrätheu .andererBezirks¬
functionäredemBezirksvorstehen-Stellver¬
vetervonSimmeringJosefMayerhofer
u .demBezirksrathMartinFischerdieob¬
denSalvator - Medaille .

BürgermeisterDr.Burgerhatheuteeinen
14tägigenUrlaubangetretenu .desMor¬
gensWienmittelstSidbahnverlassen.
WährendseinerAbwesenheitleitet ,dererste
VerbürgermeisterStrobachdieGeschäfteder

Gemeinde.
AusdemRathause.Magistrats-Vicediren¬

tor Dr .Weiskirchnerhatbekanntlichbei
einerReihevonGenossenschaftenals
behördlicherCommissärfungiert .Diese
Stellungenhater nunmehrniedergelegt.
AnseineStelleist getretenalsLan¬
missärderGenossenschaftenderZucker
bäcker ,HutmacherundPferdesteischhau¬
ConcipistKarlHofeundalsCommission
derGenossenschaftenderWeisgärber¬

und NaturblumenbinderMagistrats .
ConcipistLudwigJarsch.

SitzungenimRathause.DerGemeinderath
hält in derkommendenWochekeinePlen¬
sitzungab .Stadtrathsitzungenfinden,Dienstag
10Uhrvormittagsund4Uhrnachmittagsstatt .

2



reinigungen,alleindurchdieIncentrirung
derCanalwasserbeidenAusmundungennächst

die von
tig als sicheineIntendeStraße
vergehet.ZurAbhülfewurdenverschiedene
Projectein Erwägungen.Endlichan
derVorschlagdesDegenersWille,
welcherReinigungderAbwasserdurchdie

die le¬
ders .So wurde 1889
herfaßendenvonderStadterwor¬
GrundstückinGenevilliersdaserste
Versuchsfeldangelegt,undderBetriebdes
selbeninGegenwartdesKaiserseröffnet.
1875wurdedanndieStadtvonderRegierung
auftragtdieVerunreinigungderSie
endgültigzubeseitigen.Eskanzuwer¬
AusgestaltungderKesselfelderanJahreu

die städtischen dann ,
außerRegenundBrauchwasserauchdieGele¬
durchdieanabzuleiten.Natürlichwar und bauliche Anderenund
trungendes Kanalesgebeten .
die restlich heranlagege¬
langesdieGenehmigungfürdieBeeilung
zuerhalten.Endlich1894wurdegesetzlichdie

lich zur un¬
vondenHäusernindieKanäleausgesprochen.
die StadtwerdezurAufnahmeeiner
fürdieseZweckeermächtigt,sowiezur

EinhebungeinerjährlichenCanalabschlus¬
gebührfürdieTilgungderAnleihesammt¬
Giesen.ManbreitetesichdieDirecteflei¬
tungvonFacalienindieKanäleallerdings
aus ,aberinfolgedesWiderstandesderHausbe¬
sitzernichtin demerwünschtenMaße.Den
dieseführteneinenwahrenSturmgegendie

verfügungendesSeinepräften ,welcheje¬
nemGesetzevomJahre1894folgtenführten
dagegenKlagebeimStaatsrathunddieser
ob .1896auchdasganzeRegulatioauf¬
Sokommtes ,daßheutevonden80000Häu¬
hernderStadterst17000fürdiret

ducaliaabfuhreingerichtetsind,unddaßin
derWeltstadtheutenochnichtwenigerals

0 ,2000 Separa¬
Abführgefaßen,beiwelchendiefest¬

lienzurückbehaltenwerden,währenddie
flüssigkeitenindieKanäleablaufen,und
120ein Verwendungstehen .Das

ist gegenüberbeispiel
ganzunglaublicheRückständigkeit.
DieRieselfelder,welche1900derStadt

PariszurVerfügungstanden,betragen
5000maße .Es sind daßdie
KellervonGeneilich,derLand¬
wirtschaftlicheParkvonAcheres,dasGebet

Plan von Lei¬
2

wasseraufzunehmen.DieFelderweisenschul¬
weisparteiischen,theilslandwirtschaftlichen
Großbetriebauf ,weshalbsowoldieZeit¬tationals auchdieÜbereilungzur
Anwendungkommt.
dieobersteLeitungdieserAnlageistin
denhändendes eingenieursGe¬
mann ,einerlegalität erstenRanges
aufdiesemGebiete

die großegarbeitenvon
Parisdie1871begonnen,habenam8.
Juli1899mitderinfeierlicherWeise
vorgenommeneSchließungderAusein
dung des Hauptsacra¬

die allen¬
wasseraufdieKiesselfelderihrenAbschluss
gefunden.DieWirkungdieserAarirung
findetauchinderSterblichkeitsgistervom
beredtenAusdruckdieStirlichkeitermitte¬
Parissank ,von3imJahr1800auf
1890imJahr1899
ZumSchlussnocheinigeZifferdieErhal¬
tungderAnraths-undAbleitungsanle¬
derBetriebderHebewerke,dieVertheilung
desKanalwassersaufdieRieselfelder,die
BaufsichtigungderAsserirungderHäu¬
seerscheineimstädtischenHaus¬

haltealseinjährlicheAusgabevon4
jährliche Ein¬

derAnschlußgebürbetragennur35Mill.
Franco.WennalleGrundstückemitihrer
lung des städtische Kan¬
netzangeschlossenseinwerden,sodürfte
diese GebührMillionan¬
wir .NachtmandenPachtfürdie
BerieseltenGeriedländerin,undfür
der eventuellenVerkaufderCon¬
wasserandieLandwirthe,sodürftesich
diegenannteEinnahmeauf500. 000
he .Aber es bei dieser
beträchtlichenGisterbleibtnachAbzug
derAuslagekeinentsprechenderBetrag
fürdieInteressenunddieAmortisation
desKlageKapitals.
weisenwirzumSchlusseeinenvorgleichen¬

denBlickauchWien ,somüssenwir
mitBefriedigungfeststellen ,dassunser
CanalsassennachdemAusbauder
Hauptammelkanntehinterdengewiß
ausgezeichnetenvonParisdurchaus
nichtzurücksteht,dassaberhinsichtlich
derFaculienhufedurchdiekonnte
Wienin welchemfeunnoch5000rt .
grubenbesuchen ,daskündigeParis
mitseinerfastnensachenAnzahlvon
Lengrabenweitüberflügelthat.

AusderRathauskeller-Commission.
dieRathauskeller- Commissionhatin
dergestrigenSitzungnachstehendesSchrei¬
benzurKenntnisgenommen;wieder¬
Schlenam11 .März1901.Vondenlöblichen
GemeinderathderReichshaupt-und
Residenzstadtein .Dieunterzeichneten
InsassenderOrtsgemeindeNieder-Schrei¬
v .M.M.B.erachtenesalsihrangenehme
PflichtundSchuldigkeit,denlöblichen
GemeinderathunserergeliebtenKaiser¬
stadt Wienfür dasanlässlicheines
größereneinAnkaufesfürdenDiener

RathauskellerEndeJännerd .J .ihren
geschenkteVertrauenhiemitihrenwar¬
stenDankauszusprechen.Zugleich
gebendieUnterzeichnetenihremliebsten
BedauernAusdrucker dieanlässlich
diesesWeingeschäftesvonderKremer
Landzeitunggebrachtentheilsun¬

wahren,theilsrohenBemerkungen
über denDienerRathauskelleru .
diechristlichsocialeParteiundbittenend¬
lichimBedarffallediehiesigenWein¬
HauerunbeidurchdieAuslassung
gendeshiesigenLandzeitung.
wiederumgütigstberücksichtigenzu
wollen.AnaufmerksamerBedienung
sollesunsererseitsgewissnichtfehlen.
folgendieUnterschriftenvorachtWirt¬

schaftsbesitzern

ErnennungenimRathause.Der
StadtrathhatinseinergestrigenSitzung
nacheinemBerichtedesV.B.d .Neu¬
magerdenObercontrolor,JosefHaberger
zumNeueramtsdirectorernannthaber¬
gerwurdeam19 .December1857geboren,
trib .1 .J .1804indenstädtischenDienst¬
einErleutezuleztalsObercontractor
denReueundWahlenschter.Im
Conceptstatuswurdenernanntzu
SecretarenDr .LeopoldRauscher,Dr.
Als Heiligen Schuster ,Hans
PleisterundKarlHanisch,zuüber¬
Commissaren:Dr .FranzRauerGlatz

Wolfgang der sofor¬
nebst Bogisch ,Dr .Fenzl
undKarlRoth ,zuCommissiren.
de ein Lippet ,Dr .Karl .LubareCarl u .Ludwig
FriedrichLagerundDr .AloisBesch.

UnseregestrigeKirchenmusikalissamtvom
MagistratsrathDr.Maas,welcherdielöbliche
ReductionumgütigeBerücksichtigungbittet.
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derDoctortitelfürdieungarischeTechni¬
verschaft.InderheutigenPlaner¬
sammlungdesOsterreichischenIngenieur¬

und es wurde nach¬
neAntragedesStadtbaudirektorsOberbau¬
rathesBergerbeschlossen,nachstehendes
Beglückwünschungstelegrammanden
UngarischenIngenieur-undArchitekten
Vereinzurichten.DerOsterreichische
Ingenieur-undArchitektenVerein,ingelangt,daßaufVor¬dieKenntnis
schlagdesungarischenMinistersfürCultus
undUnterrichtv .KlasseSr .Majestät
derKönig,unserallergnädigsterHerrundKaiserdieZustimmungzuertheilen
geruhten,daßdasBudapestergleich¬cumdenDoctorgradzuverleihen,
berechtigtsei ,beglückwünschtauf¬
richtigstdurchdenUngarischenIngenieur¬undArchitekten-Vereinseineungarischen
Fachgenossenzudiesemvonderösterrei¬
chischenakademischgebildetenRechenverschaft
angestrebten Erfolge

WienerRathaus.Correspondenz
herausgeber u .verantwort Re¬

Rudolfg .VIIBlinden .35 .
Wien ,Montag1 .April12 .Jahrg.

ErsteösterreichischeSparkasse.Beider
ErstenösterreichischenSparkassewurdenim
Märzvon35048Parteien ,677.68848
eingelegtundam22204Parteien
860 .84886rückgezahlt erdes
InteressentenEinlags-Capitalis,betrug
mit31 .März437 .171 .842 .59 .beider
HypothekenLiquidaturwurdenimMärz
98000zugezähltundein Betragvon
43239735rückgezahlt .AmSchlusse
desMonatesbetrugendiesämmtlich
aushaltendenDarlehen273077272
7 .BeiderPfandrienstaltwurden
im März Hypothekar - ¬
Betragevon145000l .zugezähltund
13732626eingezählt .AmSchlusse
diesesMonatesbetragendiesämmtlichen
aushaltenenDarlehen1374791380
der Tilgungs -undEinlösungsfond
113 .286 .20t ,diePfandbriefeimUm¬
aus30jährig16000f 32jährig
9600fl ,60jährig13835.600R.beider
EffektenundVorschuß.Abtheilung
der1 .OsterreichischenSparkassewurdenim
MärzanWechselnescompliert16,794.366

74 ,einkassiert15 ,860 .460 .86 .

AppllfürObdachtlose.ImMärzl .J .wur¬
den im für das Ba¬
gasse4und66010Männer,1321Frauen
369Kinderund2 Knaben ,zusammen
7702Personenbeherbergtundmitjezwei
PortionenSuppeundBrotbeköstigt .Au¬
serdemwurdenin diesemMonate
1050PersonenaufKostendesVereines
imArbeiterhotelfavoritenQuellen,
rasse77beherbergt.

StempelpflichtfürdieZusicherungder
Aufnahmein denHeimatsverband.Ma¬
gistratsdirectorPreyerhatfolgenden
laßhinausgegeben:Esist zumeiner
kenntnisgelangt ,daßhinsichtlichder
StempelpflichtigkeitderaufGrunddes
85derHeimatsgesetzelleeinge¬
brachtenEingabenwegenZusicherung
derAufnahmein denWienerHei¬
malsverbandbei denmagistratischen
BezirksamenverschiedeneAnschau¬
ungenherrschen.ZurErzielungeines
einheitlichenVorgangesmacheichdaher
aufmerksam,daßwieschoninder
Bezirksamtsleiterconferenzvom6 .Juli
1900mitgetheiltwordenwarzwardie
inGemäßheitder§2bis4dieserNo¬
velleeingebrachtenGesucheumAuf¬
nahmein denHeimatsverbandals
stempelfreizubehandelnsind ,daß
jedochdieHeimatsgesetzgellekeine
AnhaltspunktefürdieStempelfreiheit
der nach derselben ge¬
ten AnsprücheaufZusicherungder
Aufnahmein denHeimatsverband
bietet .Esist daherbeiwahrgenommene
UnterlassungderStempelungderar¬
tigerEingabennachdenbestehenden
Rempelvorschriftenamtszuhandeln.

StädtischeWohnungsvermittlunganter.
Wiemirbereits gemeldethaben ,hat
derGemeinderathdieprobeweiseErrich¬
lungeinesstädtischenWohnungsnach¬
weisamtesin denKanzleiender
BezirksmettungenWiedenundMar¬
garethenbeschlossen.Diesbezüglichwür¬
denfolgendeBestimmigenfestgesetzt:
dieErtheilungvonAuskünftenan
MiethevonMonatswohnungengeschieht
gebüren.FürMiethevonJahreswoh¬
nungenbeträgtdieGebürfüreine

mündlichoderschriftlichertheilteAus¬
kunft40Hellerfür Vermiethebe¬
trägt dieGebür ,welchebeiderAn¬
meldungzuzahlenist ,vorläufig
24für eineJahreswohnungund1
für eine Monatswohnung.Vermitte¬
welchedieerfolgtemiethungnicht
binnen24 Stundenanmelden ,haben
beidernächstenAnmeldungeines
MiethobjektesdiedoppelteGebuerzu
entrichten.DerNachweiserstrecktsich
auchaufGeschäftslocate,Werkstätten
u .anderMiethobjekte .DieAmtsstun¬
denfürdenPartenverkehrbetreffend
denWohnungsnachweissindtäglichmit
AusnahmederSonn -undFeiertage
von12bis2UhrinderZeitvom28.
Jännerbis28 .Februar,vom28 .April
bis 20 .Mai ,vom28 .Juli bis20 .
Augustu .vom28 .Oktoberbis20.
Novembervon8 bis2 UhranMachen
legenundvon9 bis 12Uhran
Sonund feiertagen .DasNach¬
samtwird vonder Gemeindeals
ein gemeinnützigesUnternehmen,
errichtet ,beiwelchemdieErzielung
einesGewinnesnichtinAussicht
genommenist .

dieBezirksvorstehenderBezirk
Wiedenund Margarethenwerden
ersucht,nacheinemJahreüberdie
in dieserZeitgewonnenenEr¬
fahrungenausführlichzuberichtenu .VorschlägefüreventuelleAus¬
gestaltungdesWohnungsnachwei¬
ses zuerstatten .

VI.DerheutigenCorr.liegteineDankschrift
überdieGemeinschädlichkeitderVerabreichung
vonTheemitRumin denWienerSuppen¬
undTheranstaltenbei.
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